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Studenten und Hochschulmitglieder sind
von bildungspolitischen Entscheidungen
besonders betroffen. „ad rem“ fasst für
Euch unterschiedliche parteipolitische
Ansichten zu BAföG, Exzellenzinitiative,
Qualität der Lehre und dem „Recht auf
Masterstudiengänge“ zusammen.

BAföG und Deutschlandstipendium
Parteiübergreifend wird sich für ein
elternunabhängiges BAföG eingesetzt. Die
Piratenpartei plädiert jedoch anstelle der
bisherigen Förderung für ein Bildungs-
grundeinkommen. Das entspricht im
Prinzip dem BAföG, wird aber pauschal
und ohne Darlehensanteil gezahlt. Erhal-
ten sollen dieses Grundeinkommen alle
Menschen ohne Altersbeschränkung, die
eine Ausbildung, ein Studium oder eine
Fortbildung beginnen. Ebenfalls ohne Al-

tersgrenze möchte DIE LINKE das BAföG
umstrukturieren. Außerdem soll die För-
derung sofort um zehn Prozent erhöht
und jährlich an sich verändernde Lebens-
haltungskosten angepasst werden. Lang-
fristig setzt sich DIE LINKE für die Ein-
führung eines Studienhonorars ein.
Die SPD zielt darauf ab, dass mehr Stu-
denten vom BAföG profitieren. Förderlü-
cken sollen geschlossen und Bedarfssätze
sowie Freibeträge angepasst werden. Zu-
dem soll sich die Förderung automatisch
an die Lebenshaltungskosten anpassen.
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN möchte vor
allem die Lage der Studenten aus einkom-
mensschwachen Familien verbessern. Da-
zu soll das BAföG jährlich um 300 Millio-
nen Euro aufgestockt werden. Zukünftig
soll anstelle des BAföGs eine Studienfi-
nanzierung aufgebaut werden. Diese be-
steht aus zwei Grundpfeilern: dem Studie-
rendenzuschuss, den alle erhalten, und ei-
nem Bedarfszuschuss, um die Menschen
für ein Studium zu gewinnen, die bisher
nicht studieren. Beide Zuschüsse müssen
nicht zurückgezahlt werden. Für die CDU
sollen Studierende, die ihr Studium auf-
grund betreuungspflichtiger Kinder nur
in Teilzeit absolvieren können, bessere
Förderung erhalten. Ebenso Menschen

mit abgeschlossener Berufsausbildung
und Berufserfahrung, die sich weiterquali-
fizieren wollen. Die FDP setzt sich dafür
ein, das BAföG zu entbürokratisieren und
für Studierende mit Beeinträchtigung von
der Regelstudienzeit zu entkoppeln.
Zusammen mit der FDP will die CDU das
Deutschlandstipendium ausbauen. Die
FDP zielt darauf ab, die vorgeschriebenen
Quoten bei der Vergabe der Stipendien
abzuschaffen. Die CDU will, dass mittel-
fristig acht Prozent der Studenten von
diesem Stipendium profitieren. Die ande-
ren Parteien möchten das Deutschlandsti-
pendium auslaufen und die frei werden-
den Gelder dem BAföG zukommen lassen.

Exzellenzinitiative
CDU, FDP und SPD bejahen die Exzel-
lenzinitiative. Das Programm soll zudem
weiterentwickelt werden: Die SPD macht
sich dafür stark, dass durch die Exzellenz-
initiative bezahlte Nachwuchswissen-
schaftler durch zusätzliche Personalstel-
len in die Wissenschaft übernommen
werden. Die FDP setzt sich dafür ein, dass
die Laufzeit der Initiative auf sieben Jahre
verlängert sowie durch die Exzellenzini-
tiative geförderte Projekte besser …
Fortsetzung auf Seite II der Beilage

Am 22. September wird ein
neuer Bundestag gewählt. Zeit,
um sich ein paar ausgewählte
hochschulpolitische Rezepte
aus den verschiedenen Partei-
kochbüchern mal näher
anzuschauen.

Das beste Rezept
Gute Nachrichten für junge Wähler: ALLE Parteien wollen Euch mit Geld überschütten! Karikatur: Norbert Scholz

Wahl-spezialVier Extraseiten
zur Bundestags-wahl
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Im Jahr 1993 zog die Fakultät Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften der TU
Dresden in die Baracken in der Zeuner-
straße 1 ein. Nach zwanzig Jahren verlässt
die Fakultät nun diesen Standort, der seit
ihrer Gründung nur als Übergangslösung
gedacht war, und zieht in die Wiener Stra-
ße 48. Alle Einrichtungen, die zuvor in
den verschiedenen Baracken beheimatet
waren, sollen nun in einem Gebäude kon-
zentriert werden.
Mathias Bäumel, stellvertretender Presse-
sprecher der TU Dresden, erklärt die
Gründe des Umzuges: „Ziel ist natürlich
grundsätzlich, mittelfristig die Sitze der
Fakultät und Einrichtungen topografisch
so zu konzentrieren, dass möglichst wenig
Verkehr generiert wird, möglichst wenig
Zeitverlust entsteht und möglichst wenig
Mietkosten anfallen.“ Laut Bäumel „soll
der Umzug entsprechend bisheriger Pla-
nungen noch vor Beginn des Winterse-
mesters 2013 erfolgen“. Folglich sollen
Mitarbeiter und Studenten der Fakultät
ihr Gebäude schon im kommenden Se-
mester nutzen können.

Handwerker statt Studenten
Momentan gehen allerdings nur Hand-
werker in der Wiener Straße 48 ein und
aus, erneuern Böden und Wände und in-
stallieren eine Feuertreppe an der Fassa-

de. Infolgedessen sind sich einige Institute
über die Machbarkeit eines termingerech-
ten Umzuges anscheinend nicht sicher.
Die Institute für Germanistik und Anglis-
tik beispielsweise führen in ihren aktuel-
len Vorlesungsverzeichnissen (Stand: Mit-
te beziehungsweise Ende August) einen
Monat vor Studienbeginn noch immer die
Zeuner-Baracken als Veranstaltungsorte
fürs nächste Semester auf. | Toni Gärtner

Ausgezogen, um
umzuziehen
Die Koffer sind gepackt: Die
Fakultät Sprach-, Literatur- und
Kulturwissenschaften der TU
Dresden zieht in die Wiener
Straße 48 um.

Soll bald Heimat der Fakultät
Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften der TU Dresden
werden: das Gebäude in der
Wiener Straße 48. Foto: Amac Garbe
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Wer die Wahl hat, hat die
Qual! Diesen Monat trifft das
besonders zu. Noch nie waren
sich die „Big Five“ in ihren
Programmen ähnlicher, wo
die CDU für die Energiewende
und die SPD für neue Steuern
steht. Die größere Qual stellen
jedoch die Pappschilder dar,
die glaubhaft und wahrheits-
getreu verkünden, weshalb
sich der Bürger für die jeweili-
ge Partei entscheiden soll. So
bekommt man es mit Phrasen
wie „Gemeinsam erfolgreich.“
(CDU) und „Das Wir entschei-
det“ (SPD) zu tun oder mit
„Mudda“-Sprüchen und der
Anti-Wahlwerbung der Grü-
nen. Die FDP übt sich in Allite-
rationen, während die Linke
die Revolution verkündet und
klare Forderungen formuliert,
aber weiß, dass sie nicht in die
Lage kommen wird, diese
auch einlösen zu müssen.
Die Qualität der Wählerfang-
versuche reißt im TV nicht ab.
Da spielt die AfD mit Hand-
puppen, um einfältigen Wäh-
lern einen Zugang zur Politik
zu ermöglichen. Und wenn
die FDP nicht bald fünfpro-
zentige Zahlen aufwärts
schreibt, muss wieder Ge-
heimwaffe Dolly Buster die
Stimmen holen. Bevor Ihr auf
Werbung vertraut, informiert
Euch selbst! „ad rem“ hilft mit
Infos rund um die Wahl.

* studiert an der TU Dresden Mathe
und Geschichte auf Lehramt und ist
seit April 2013 Praktikant bei „ad rem“

ZUR SACHE.

Von Julius Meyer *
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Dieser Mensatipp
handelt von üblem
Geruch und dem
Zustand der
Gleichzeitig-
keit. Sollten
Sie ein erhöh-
tes Interesse an
Hygiene besitzen, bei Studenten
eher weniger der Fall, oder ein
Näschen haben, das äußerst emp-
findlich reagiert, lesen Sie bitte
nicht weiter! Nicht weiter lesen!
Verstanden? Alle anderen: Herz-
lich willkommen im Gruselge-
ruchskabinett! Eine wissenschaft-
liche Studie besagt, dass ein
Mensch alle zwei Stunden … na ja
… ähm … ein Lüftchen lassen
muss. So: Mittags, wenn die Men-
sa voll ist, befinden sich wie viele
Menschen in einem Raum? Und
wenn jetzt alle gleichzeitig … ist ja
auch egal. Hauptsache es
schmeckt! Am Donnerstag (5.9.)
gibt es in der Alten Mensa Dres-
den Muschelpfanne mit Vollkorn-

Lauchreis und
am Montag (9.9.)
in der Mensolo-
gie Curryhuhn
mit Früchten
und Nüssen, da-
zu Chilirisotto.

| Steven Fischer
Zeichnung: Norbert Scholz

Mensatipp
der Woche

WWohnungen einfach finden!ohnungen einfach finden!



REISE4

● Hinkommen:
Am günstigsten ist die Anreise
mit dem Zug. Von Dresden
gibt es eine Direktverbindung
mit der Regionalbahn in drei-
einhalb Stunden. Mit dem
Studententicket kann man bis
Görlitz kostenlos fahren, der
Rest der Strecke kostet circa
20 Euro. Die Rückfahrkarte
kann nur in Breslau gelöst
werden und kostet etwa
18 Euro.

● Unterkommen:
Es gibt zahlreiche günstige
Hostels in der Innenstadt. Im
Absynt-Hostel kostet ein Dop-
pelzimmer für zwei Nächte
52 Euro, es liegt zentral und
ist sehr schön eingerichtet.
Eine Reservierung ist empfeh-
lenswert.

● Rumkommen:
Alle touristischen Attraktio-
nen im Stadtzentrum und auf
der Dominsel lassen sich auch
ohne Bus und Bahn gut erkun-
den. Die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten sind alle in Lauf-
distanz zu erreichen. Eine
Straßenbahnfahrt in den alten
Waggons sollte man sich aber
trotzdem nicht entgehen las-
sen. | JoM

HIN & WEG.

Wer wenig Zeit und Geld hat, aber gern mal wie-
der das Gefühl von anderen Ländern und Urlaub
verspüren möchte, für den ist Breslau eine geeig-
nete Möglichkeit. Dresdens Partnerstadt kann
dank Studententicket direkt in dreieinhalb Stun-
den Bummelbahnfahrt für nur 20 Euro erreicht
werden.
Von zahlreichen Kanälen durchkreuzt, ist Breslau
auf zwölf Inseln gebaut und wird zu Recht als Ve-
nedig Polens bezeichnet. Am Ufer der Oder lässt
sich das Leben genießen: Es riecht nach Meer, die
Möwen kreischen in der Luft und auf dem Wasser
schaukeln Boote.

Brücken und Gässchen
Von Brücke zu Brücke lässt sich nach und nach
die Stadt erkunden. Das Zentrum Breslaus bildet
der Rynek, auf Polnisch der Marktplatz. Eigent-
lich ist es eher ein Marktring, ein Gürtel aus alten
Handelshäusern, der sich um das gotische Rat-

haus zieht. Eng nebeneinan-
der aufgereiht, trägt jedes
Haus eine bunte Farbe und
beeindruckt mit dieser Viel-
falt den Betrachter.
Spuren aus Zeiten regen
Handels auf dem Markt
können an den Fassaden
entdeckt werden: Symbole
der Zünfte, Abbildungen
der angebotenen Produkte
oder exotische Figuren ma-
chen auch den heutigen Be-
sucher neugierig. Bei die-
sem prächtigen Anblick

lässt sich nachvollziehen, dass Breslau 2016
Kulturhauptstadt Europas sein wird.
Doch auch außerhalb des Marktplatzes gibt es
viel zu entdecken. Vorbei an der Kirche St. Elisa-
beth kann man sich durch die verwinkelten Gäss-
chen treiben lassen. Der Weg führt zu Cafés, ge-
mütlichen Buchhandlungen und regelmäßig zu
einer weiteren prächtigen Kirche der Stadt. Be-
sonders zu empfehlen ist die Gasse Jatki. Wo frü-
her Hühner, Schweine und anderes Getier gehan-
delt wurden, haben sich nun Künstler mit ihren
Ateliers eingemietet. In diesen kleinen Seitenstra-
ßen sind die Renovierungen noch nicht so weit
fortgeschritten wie auf dem Marktplatz, doch sind
die Häuser liebevoll dekoriert und es gibt überall
etwas zu entdecken. Diese Straßenzüge sind nicht
für Touristen gemacht, hier leben die Menschen!
Und das erzeugt eine schöne Atmosphäre.

Studentenstadt mit historischem Flair
Doch selbst auf der Dominsel trifft man nur auf
wenige Touristen. Wer sich für Gotteshäuser un-
terschiedlichster Bauarten interessiert, ist hier ge-
nau richtig. Mit einer herrlichen Aussicht über
die historische Innenstadt wird belohnt, wer den
Turm des Breslauer Doms besteigt. Die kleinen
Gärten am Oderufer bieten anschließend schatti-
ge Plätze für eine Pause. Statt Touristen tummeln
sich in Breslau Studenten. Über 140 000 von ihnen
lassen das Nachtleben der Stadt mit zahlreichen
Bars und Konzerten aufleben. Um die Stadt zu er-
kunden, reicht ein verlängertes Wochenende aus.
Dank der günstigen Preise für Unterkunft und
Verpflegung muss der Urlaub nicht am mageren
Studentengeldbeutel scheitern. | Johanna Mechler

Ein günstiger
Wochenendausflug
nach Breslau bietet

eine bunte Altstadt,
reges Studenten-

leben und mari-
times Flair.

Venedig in der Nachbarschaft

Blick über die Oder auf die Dominsel: Über 100 Brücken
verbinden die zwölf Inseln der Stadt miteinander.

Der Rynek: Bunte Häuser säumen den
Marktplatz von Breslau. Fotos: Johanna Mechler

● Abendliche Unterhaltung:
Das Jugendstilcafé Kalambur ist ein Muss
für Liebhaber dieser Epoche. Es befindet
sich in der Kuzninicza-Straße, in der Nähe
vom Rynek. In stilechter Atmosphäre
kann man hier einen günstigen Wein ge-
nießen und dabei den anderen verrück-
ten Gästen zuschauen. Am Abend gibt es
häufig Livemusik zu hören.

● Protestierende Zwerge:
Überall in der Stadt sind kleine eiserne Zwer-
ge aufgestellt. In den 1980er-Jahren hatte
die politische Oppositionsbewegung „Oran-
ge Alternative“ im Zuge ihrer Regimekritik
einen Zwerg errichtet. Mittlerweile sind es
über 250 Stück geworden. Aber man sollte
besser die Augen offenhalten, denn ganz
leicht zu finden sind sie nicht.

● Reges Markttreiben:
In der Nähe der Uferpromenade Grodzka
befindet sich eine große Markthalle, wo
Obst, Gemüse und regionale Spezialitä-
ten an den Mann gebracht werden. Halbe
Schweine, schnatternde Gänse und bun-
tes Markttreiben – hier kann man auch
ohne viel Geld auszugeben einiges beob-
achten. | JoM

REISETIPPS.

BOMBAY ab  505,– EUR
PEKING ab  541,– EUR
DELHI ab  541,– EUR
HONGKONG ab  624,– EUR
COLOMBO ab  655,– EUR
KATHMANDU ab  678,– EUR
KUALA LUMPUR ab  699,– EUR

neue reisewelle gmbh
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Mit Klaus Schuhmacher verlässt nicht
nur der bestangezogene Germanistik-
professor, den die TU zu bieten hat, sein
Revier, sondern darüber hinaus ein au-
ratischer Geschichtenerzähler und Ver-
führer. Denn auch einen Germanistik-
studenten muss man manchmal dazu
überreden, zu lesen. Vor allem, wenn
man sich als Seminarthemen Werke wie
Robert Musils 1 000-seitigen Roman
„Der Mann ohne Eigenschaften“ ausge-
sucht hat.
Schuhmacher selbst hat sich die Kunst,
zum Lesen zu verführen, wohl von sei-
ner einstigen Lehrerin abgeschaut,
durch die der Deutschunterricht nicht
nur zu seinem Lieblings-, sondern auch
„Liebesfach“ wurde. Während er seiner
30 Jahre älteren Lehrerin die schweren
Mappen bis vor die Haustür trug, regte
sie ihren besten Schüler dazu an, Ger-
manistik zu studieren. „So wurde ich
Germanist aus erotischer Verwirrung“,
erklärt Schuhmacher lächelnd.
Als 19-Jähriger besuchte er einen Onkel
in Madrid, wo er nicht nur seinem
„Hang zum Unseriösen“ frönen konnte,
indem er sich – im damals noch durch
Franco regierten Spanien – in Bermuda-
Shorts auf die Straße traute und dafür
viele verächtliche Blicke auf sich zog. Er
brachte sich auch die spanische Sprache

auf unkonventionelle Weise bei: durch
das Lesen von Ortega y Gasset und Mi-
ckey-Mouse-Comics. In Spanien sam-
melte er schließlich auch die ersten Er-
fahrungen im Unterrichten. An der Uni-
versität in Freiburg studierte Schuhma-
cher dann Germanistik, Kunstgeschich-
te, Philosophie, Politikwissenschaft und
Geschichte. Auch wenn er den Vietnam-
krieg verurteilte: Der Hippiebewegung
schloss er sich nie an. Seine Portion Be-
wusstseinserweiterung erhielt er in den
Vorlesungen des bekannten Freiberger
Germanisten Gerhart Baumann.
Bis Schuhmacher selbst eine Professur
an der TU innehaben sollte, vergingen
noch viele Jahre – eines davon arbeitete
er sogar als Gipser, erzählt seine Frau.
Die Künstlerin malt abstrakte Bilder.
Zeichnen jedoch kann ihr Mann besser,
behauptet sie. Als Germanistengattin
liest sie nur wenige Bücher, denn sie
hört das Wichtigste am Frühstückstisch.
Ohnehin weiß sie nicht genau, wo ihre
Bücher sind. Die Oberhand über diese
hat schon lange ihr Mann gewonnen.
Der dandyhafte Denkspieler hinterlässt
eine Leerstelle in der Germanistik. Er
selbst widmet sich nun seinen Kind-
heitsträumen, Architekt zu werden: Mit
seiner Frau baut er am Bodensee ein
Haus. | Marie-Therese Greiner-Adam

„ad rem“ besucht Eure
Hochschullehrer

abseits des Campus.
Heute: Prof. Klaus

Schuhmacher von der
TU Dresden.

Germanist aus Verwirrung

Prof. Klaus Schuhmacher ver-
lässt die TU Dresden und geht
in den Ruhestand. Foto: Amac Garbe

„ad rem“-Serie: Prof. privat.

SPEKTRUM 5

Klaus Schuhmacher wurde
1948 in Singen geboren. Er
studierte von 1967 bis 1974
Germanistik, Geschichte, Po-
litikwissenschaft, Kunstge-
schichte und Philosophie in
Freiburg im Breisgau. Später
arbeitete er als Privat- und
Hochschuldozent in Tübin-
gen. 1994 folgte er dem Ruf
an die TU Dresden. Hier lehr-
te er als Professor für Neueste
deutsche Literatur und Di-
daktik der deutschen Sprache
und Literatur, war Umweltbe-
auftragter der Fakultät und
Förderer der Studentenbüh-
ne. Im Juli hielt er seine Ab-
schiedsvorlesung. | MGA

PROFINFOS.



Ob großer oder kleiner Geldbeutel, Vintage-Schu-
he oder die neueste Kreation aus Skandinavien:
„ad rem“ hat Euch ein paar Einkaufsmöglichkei-
ten zusammengestellt, damit Ihr in der Mensa
oder in der Vorlesung alle Blicke auf Euch zieht.

The Spot
Dresdens Geheimtipp für individuelle Kleidungs-
stücke liegt mitten im Herzen der Neustadt, in der
Alaunstraße 29. Seit über fünf Jahren leitet Ron-
nie Haberland den Klamottenladen The Spot. Vor
allem Mode- und Trendbegeisterte kommen hier
auf ihre Kosten. Der Laden bietet eine rege Aus-
wahl an skandinavischen Designern wie Wood
Wood, Cheap Monday und Bibi Chemnitz. Es
wird aber auch eine hauseigene Marke vertrieben.
Wer auf Einzigartigkeit, eine klare Linie und vor
allem Stil setzt, ist hier genau richtig.
Vergangenes Jahr kürte die New York Times das
Geschäft zu den interessantesten Orten in Dres-
den. Des Weiteren unterstützt The Spot regionale
Künstler, und es finden immer mal wieder Aus-

stellungen und Konzerte statt. Geöffnet ist Mon-
tag bis Freitag von 11 bis 20 Uhr sowie am Sams-
tag bis 19 Uhr.

Humana
Übergroße Hemden, Schuhe aus den 90ern oder
eine schöne Lederjacke: Im Humana wird man si-
cherlich fündig. Der Secondhandladen ist in der
Stadt gleich zwei Mal vertreten. Es ist Trend, ge-
brauchte Klamotten zu tragen. Bei Humana gibt
es eine gleichnamige Abteilung, in der der Konsu-
ment alles finden kann, was das Herz begehrt. Zu
empfehlen sind die monatlichen Rabattaktionen
und Wühltische, auf denen verborgene Schätze
darauf warten, entdeckt zu werden. Zu finden in
der Wallstraße 19 und der Königsbrücker Straße
46, geöffnet von Montag bis Freitag 10 bis 19 be-
ziehungsweise 20 Uhr, samstags bis 18 Uhr.

Elbeflohmarkt
Am Käthe-Kollwitz-Ufer direkt am Wasser liegt
der Elbeflohmarkt Dresden. Frühes Aufstehen ist
von Vorteil, denn jeden Samstag um 8 Uhr be-
ginnt der Trödelmarkt und viele Schnäppchenjä-
ger zieht es bis 16 Uhr an die Albertbrücke. Neben
Interieur für die eigenen vier Wände kann man
auch eine Menge Kleidungsstücke finden. Vor al-
lem Studenten haben das Verkaufen von Klamot-
ten für sich entdeckt. Der erste Quadratmeter
Standfläche kostet elf, jeder weitere sechs Euro.

Kleiderkreisel
Über das Internet kann heute ja bekanntlich alles
erledigt werden, auch das Einkaufen. Klamotten
von zu Hause aus vor dem Bildschirm ansehen,
anklicken, auswählen und schon wenige Tage
später ist das Päckchen da. Der Mensch ist beque-
mer geworden und die Möglichkeiten, im Internet
einzukaufen, steigen rasant an.
Ein soziales Netzwerk und gleichzeitig ein Online-
handel ist Kleiderkreisel. Es funktioniert nach fol-
gendem Prinzip: Erst wird ein Profil angelegt und
dann kann gekauft, verkauft oder getauscht wer-
den. Über 500 000 Mitglieder kann die Homepage
seit ihrer Gründung 2009 verzeichnen. „Kreiseln“
macht Spaß, ist aber auch dank der Überauswahl
von Kleidung ziemlich anstrengend. Teilweise ha-
ben Schnäppchenjäger hier außerdem nicht mehr
viel zu lachen. | Maria-Luise Kunze

Netzinfos: www.wearethespot.com; www.humana-second-
hand.de; www.kleiderkreisel.de

Das Wintersemester
steht vor der Tür

und neben der
Suche nach dem

perfekten
WG-Zimmer oder

dem Aufstellen des
Stundenplans ist
auch die richtige

Klamotte wichtig.

Modischer Start ins Semester

Das Internet bietet nicht nur Infos zur
neuesten Mode, es dient auch der Be-
schaffung derselben. Foto: Amac Garbe

KLAMOTTENKULT6

● Man wird ja wohl noch
träumen dürfen – von Vera
Wang, Ralph Lauren und Cal-
vin Klein zum Beispiel. Raum
dafür bietet von Donnerstag
(5.9.) bis zum 12. September
die Mercedes Benz Fashion
Week. Seit 1943 blickt die
Modewelt halbjährlich nach
New York, wo jeden Februar
und September die heißen
Teile der kommenden Saison
der Weltöffentlichkeit präsen-
tiert werden. All denen, die
sich weder eine Reise in den
Big Apple noch Designerteile
leisten können, bleibt ein klit-
zekleiner Trost: Viele der
Schauen werden in Live-
streams (zum Beispiel bei
www.newyorkfashionweek-
live.com) übertragen. Zeit-
pläne findet man ebenfalls im
Internet: www.mbfashion-
week.com.

● Die Nase voll vom aktuel-
len Studiengang? Vielleicht
hält die Fachhochschule Dres-
den die passende Alternative
für Euch parat. Die Bewer-
bungsfrist für den Bachelor-
studiengang Modedesign mit
Beginn im Wintersemester
2013/14 wurde hier bis zum
15. September verlängert. Be-
werben kann sich jeder mit
einer Fachhochschulzugangs-
berechtigung. Spätestens
nach Einsendung des Imma-
trikulationsantrags zeigt sich
aber, dass man in der letzten
Zeit nicht unbedarft gewesen
sein sollte: Bei der obligatori-
schen Eignungsprüfung muss
eine Mappe mit mindestens
20 eigenen Arbeiten vorge-
legt werden. Netzinfos:
www.fh-dresden.eu/bewer-
bung-03.html

● Selbst zu Nadel und Faden
greifen kann man im Malu-
Nähcafé Dresden auf der Kö-
nigsbrücker Straße 50. Je
nachdem, was gebraucht
wird, können Nähmaschinen
und andere Utensilien vor Ort
genutzt werden – Rat und Tat
gibt es außerdem dazu. Auto-
nomes Schneidern kostet im
Nähcafé sechs, betreutes Nä-
hen zehn Euro pro Stunde.
Dazu gehören eine Einfüh-
rung in die Arbeit mit der
Nähmaschine, Hilfe beim Or-
ganisieren und Anfertigen des
textilen Prachtstücks und
Garn – Stoffe müssen extra
dazugekauft werden. Für alle,
die mehr als nur ein kleines
bisschen Nachhilfe brauchen,
bietet das Café Kurse für ver-
schiedene Niveaustufen an.
Netzinfos: www.naehcafe-
dresden.de | Christine Reißing

MODEQUICKIES.

Studentenparty!
50 Euro für Deine

Jetzt Abo bestellen
und Geld bekommen!
abo-sz.de/studigeld
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Die neue Verfilmung der
Kleist’schen Novelle Michael
Kohlhaas ist nicht nur genial be-
setzt, sondern auch gelungen fran-
zösiert und in der kargen Land-
schaft der Cévennen inszeniert
worden. Regisseur Arnaud des
Pallières sorgt mit eindrucksvol-
len Bildern ohne viel Lärm und
Gebrüll dafür, dass man mit den
Figuren empfindet, ja teilweise in-
nerlich kocht.
Die deutschen Charaktergesichter
Bruno Ganz und David Kross ma-
chen sich gut in den Rollen des
Gouverneurs und des Predigers
und das auratische Spiel Mads
Mikkelsens tut sein Übriges. Eine
universelle Geschichte über das
Suchen und Finden der Gerechtig-
keit – ein Spiel um Leben und
Tod. | Marie-Therese Greiner-Adam

Geplanter Kinostart: 12. September

Kohlhaas auf

Französisch

Mads Mikkelsen ist der
neue Michael Kohlhaas.
Die Verfilmung der Mär
eines Mannes, der für die
Gerechtigkeit alles aufs
Spiel setzt.

Was bleibt einer Frührentnerin
noch vom Leben? Als Caroline
(Fanny Ardant) von ihren Töch-
tern einen Gutschein für einen Se-
niorenclub geschenkt bekommt,
fühlt sie sich zunächst aufs Ab-
stellgleis geschoben.
Doch stattdessen bringen die
Avancen des jungen Informatik-
lehrers Julien (Laurent Lafitte) Be-
wegung in ihr Leben – und in das
ihrer Familie. „Die schönen Tage“
ist ein Film von Marion Vernoux,
der trotz überschwänglicher Sze-
nen der Verliebtheit nachdenklich
bleibt. Am Ende steht die Frage,
wofür es sich lohnt, das alte Le-
bensumfeld aufzugeben. Dann
kommt der Film auch der studen-
tischen Lebensrealität ein Stück
näher. |  Anne Göhre

Geplanter Kinostart: 19. September

Neue alte

Liebe

„Die schönen Tage“
erzählt die Geschichte
eines ungewöhnlichen
Seitensprungs.

Kinostart: 5. September
● „Der Fall Wilhelm Reich“:
Exzentriker, Märtyrer, Guru,
Scharlatan. Dem Psychoanaly-
tiker Wilhelm Reich (Klaus Ma-
ria Brandauer), der die alter-
native Heilmethode der Or-
gon-Therapie entwickelte,
wurden viele Namen zuteil.
Der Film hält mit der letzten
Dekade des umstrittenen wie
verfolgten Reichs eine wohl-
wollende und nüchterne Be-
standsaufnahme seiner Visio-
nen bereit. | CN

Kinostart: 12. September
● „R.E.D. 2“: Runde zwei der
„Expendables Oscar-Edition“:
Laut(er), lustig(er), steril(er)
geht es zu, wenn Quatsch-
kopp Malkovich Malkovich
einmal mehr nach Kräften ver-
sucht, das lustlose Spiel seines
Kollegen Bruce Willis zu ka-
schieren. Hilfe bekommen sie
diesmal von Catherine Zeta-
Jones und Anthony Hopkins,
die jedoch auch nicht verhin-
dern können, dass „R.E.D. 2“
zwar unterhaltsam, aber trotz-
dem überaus herzlos daher-
kommt. | CsL

Kinostart: 19. September
● „Stuck in Love“: Eine Fami-
lie von Schriftstellern begibt
sich auf die Suche nach der
Liebe. Vater William (Greg Kin-
near) schmachtet seiner Ex-
Frau hinterher, Tochter Sa-
mantha (Lily Collins) dem
schnellen Kick und Sohn Rusty
(Nat Wolff) einer Drogenab-
hängigen. Eine romantische
Komödie eben, die auch
durch ihre dramatischen Mo-
mente unterhalten kann. | CN

Kinostart: 3. Oktober
● „Der Schaum der Tage“:
Basierend auf dem Roman
von Boris Vian ist der Film vor-
nehmlich Liebhabern des
französischen Kinos ans Herz
zu legen. Oder aber kunstbe-
flissenen Personen, die gerne
darüber sinnieren, warum
plötzlich Aale aus Wasserhäh-
nen kommen. Kunst soll, ih-
rem Wesen entsprechend, Ge-
sellschaftskritik abbilden. Hier
wirkt dieses Unterfangen je-
doch gestelzt und lächerlich,
was nicht einmal der Charme
Audrey Tautous wettzuma-
chen vermag. | ACM

STARTQUICKIES.

Robin Wrights (gespielt von Robin
Wright selbst) Stern als Schauspielerin ist
schon lange am Sinken. Sie widmet sich
fast nur noch der Erziehung ihrer Kinder.
Doch dann bekommt sie von ihrem Agen-
ten Al (Harvey Keitel) und dem Mira-
mount-Studioboss Jeff (Danny Huston)
ein einmaliges Angebot.
Das Filmstudio will sie als ersten digitalen
Filmstar etablieren und zu diesem Zweck
komplett einscannen – ihr Lachen, ihre
Wut und ihre Verzweifelung. Sie erhält ei-
ne astromisch hohe Summe dafür und
verpflichtet sich, nie wieder als Schauspie-
lerin zu arbeiten.
Während ihr digitales Abbild zum Super-
star aufsteigt, verschwindet sie langsam in
der Versenkung, bis sie sich plötzlich 20

Jahre später in einer vollanimierten Welt
wiederfindet.
Ali Forman bringt mit „The Congress“ ei-
nen atemberaubenden Film in die Kinos.
Seine Adaption des Science-Fiction-Ro-
mans „Der futurologische Kongreß“ von
Stanislaw Lem ist ein bildgewaltiges Epos
mit einer visuellen Kraft, der sich nie-
mand entziehen kann. Er nimmt auf sati-
rische Weise den vermeintlichen Zauber
Hollywoods auf die Schippe. Gleichzeitig
geht es um Selbstbestimmung und die
Identität des Menschens.
Formans Film beginnt als Realverfilmung
und endet als düstere Animation fern je-
der Utopie. Seine Zukunftvision ist kom-
plex, verwirrend und surreal. Jeder Zu-
schauer muss sich selbst seinen roten Fa-
den suchen, denn die Themenstränge
überlagern sich. Keine leichte Kost. Aber
extrem faszinierend. | Janine Kallenbach

Geplanter Kinostart: 12. September

Blick in die Zukunft
„The Congress“ verbindet
Animations- und Realfilm zu
einer surrealen Zukunftsvision.

Robin findet sich nach 20 Jahren in einer ihr
völlig fremden Welt wieder. Foto: Pandora Filmverleih

Eine Hommage an die Freiheit ist „Das
Mädchen Wadjda“. Nicht nur, dass der
Film in Saudi-Arabien eigentlich gar nicht
hätte gedreht werden dürfen. Es gibt auch
keine Kinos, in denen er gezeigt werden
könnte, denn öffentliche Filmvorführung
ist verboten. Regisseur ist zu allem Über-
fluss eine Frau, Haifaa Al Mansour, die die
Geschichte eines Mädchens erzählt, das
im von Männern dominierten Land nicht
selten aneckt.
Zusammen mit ihrer Mutter (Reem Ab-
dullah) und dem Vater (Sultan Al Assaf)
lebt die 10-jährige Wadjda in einem Vor-
ort von Riad, wo der Alltag uniform ist
und geprägt von strenger Gläubigkeit. Um
sich im Spiel mit dem gleichaltrigen
Freund Abdullah (Abdullrahman Al Go-
hani) zu behaupten, muss ein Fahrrad
her. Da es in Saudi-Arabien für Frauen
verboten ist, sich selbstständig fortzube-
wegen, findet ihr Wunsch keine Unter-
stützung. Wadjda muss sich selbst darum
kümmern, das Geld für ihr Fahrrad zu be-
schaffen. So flechtet sie Freundschafts-
bänder, die sie in der Schule heimlich ver-

kauft, und nimmt sogar am Koran-Wett-
bewerb teil, bei dem es 1 000 Riyal zu ge-
winnen gibt. Während sie versucht,
fromm zu werden, muss ihre Mutter dabei
zusehen, wie ihr Mann eine andere Frau
heiratet, da sie ihm keinen Sohn ge-
schenkt hat.
Wadjda wird gespielt von Waad Moham-
med, einem Mädchen, das die Regisseurin
Haifaa Al Mansour erst eine Woche vor
dem Drehbeginn über Mundpropaganda
gefunden hat. Zum Casting kam sie in
Jeans, Turnschuhen und mit Justin Bieber
in den Ohren. Saudi-Arabien öffnet sich.
Auf komische, mitreißende und bewegen-
de Weise beschreibt der Film „Das Mäd-
chen Wadjda“ die Geschichte dieses Um-
bruchs. | Marie-Therese Greiner-Adam

Geplanter Kinostart: 5. September

Saudische Kinopremiere
„Das Mädchen Wadjda“ ist der
erste komplett in Saudi-Arabi-
en gedrehte Spielfilm. Dort
sind Dreh und öffentliches Vor-
führen von Filmen verboten.

Wadjda (Waad Mo-
hammed) und das
Fahrrad. Foto: Koch Media

Deine Studi-WG in Dresden finden!



MI 4.09.
1900 | Dresden 1900 Der geschenkte Gaul
1900 | Schloss Wackerbarth Wein & Käse - Romanze oder

Rosenkrieg?
1930 | Breschke & Schuch Zwei Stunden Urlaub
1930 | Herkuleskeule Heileits
1930 | Reisekneipe Bali - Götter, Geister und Deämonen
1930 | St. Pauli Ruine Guitarreros „Sonidos del Mar“
2000 | Erlwein-Capitol Prosper Merimee - Carmen
2000 | Projekttheater Die Gedanken sind frei - oder:

Wer hat Angst vor der Männerdämmerung?
2000 | Puro Beach/Pier 15 Studentbeach
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Tanzdiele
2000 | Scheune Kashmir & Chapeau Claque
2000 | Theaterhaus Rudi Herkules und der Stall des Augias -

Premiere
2000 | Theaterkahn Die Retter der Tafelrunde
2000 | Wechselbad Die Echse und Freunde -

das volle Programm
2030 | Unterirdische Welten Comedy Lounge
2100 | Bailamor Salsa & Havana Night
2100 | Blue Note Baby Boomer (L.E.)
2100 | Gare de la lune Milonga
2100 | Groove Station Disko5000: King Without A Crown
2200 | Blue Dance Club NRJ Club Night

DO 5.09.
1830 | Residenzschloss Der Weg zu Regionalwährungen

im (alten) Herzogtum Sachsen und in den östlichen
Marken (10. bis frühes 12. Jahrhundert)

1900 | Carolaschlösschen Afterwork am See
1900 | Festsaal Marcolini-Palais 1813 - Dichter zwischen den

Fronten
1900 | Semperoper Le Nozze di Figaro / Die Hochzeit

des Figaro
1930 | Breschke & Schuch Zwei Stunden Urlaub
1930 | Comödie Landeier - Oder Bauern suchen Frauen

1930 | Herkuleskeule Gallensteins Lager
1930 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Humor im Orient
1930 | Schloss Wackerbarth Sachsenprobe
2000 | Altes Wettbüro Platten Wettshop
2000 | Christuskirche Strehlen Arno Geiger - Der alte König

in seinem Exil
2000 | Groove Station Disco Ensemble
2000 | Rosis Amüsierlokal Rock´n´Rosi
2000 | Societaetstheater West-Östlicher Diwan # reloaded
2000 | Theaterhaus Rudi Herkules und der Stall des Augias
2000 | Theaterkahn Es gibt nichts Gutes, außer: Man tut es
2000 | Wechselbad Nein, ich bereue nichts - Edith Piaf
2100 | Black Bull, Elbepark Karaoke & Cocktailnight
2100 | M5 Nightlife Discofox, Schlager und Latino
2100 | Ostpol Freundeskreis freies Musizieren
2100 | Puro Beach/Pier 15 Happy Bar-Day - Summer Feelings
2200 | Der Lude Vorsicht Karaoke!
2200 | Musikpark Paarungszeit

FR 6.09.
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
1800 | Museum für Sächsische Volkskunst, Jägerhof 100 Jahre

Museum für Sächsische Volkskunst im Jägerhof
1900 | Semperoper La Cenerentola - Aschenputtel
1900 | Zoo Dresden Ein Kessel Buntes
1930 | Breschke & Schuch Zwei Stunden Urlaub
1930 | Buchhandlung LeseLust in den Kunsthandwerker-

passagen Ich hab heute dieses Eins Zwei Drei Gefühl
1930 | Comödie Landeier - Oder Bauern suchen Frauen
1930 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Die Stiefel aus Büffel-

leder oder wie hypnotisiert man eine Räuberbande
1930 | Schloss Wackerbarth Spiel der Aromen

2000 | Blue Dance Club Freitag Nacht
2000 | Bonnies Ranch Freu(d)Tag
2000 | Dixiebahnhof Kowa´s Mongrel
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste iTMOi

(in the mind of Igor)
2000 | Hoftheater Weißig Ku(h)linarisches im Kuhstall
2000 | Internationales Congress Center Heinrich von Kleist -

Die Marquise von O...
2000 | Katys Garage Klangteppich (DD)
2000 | Mimenbühne im Wechselbad Showcafe Herzog
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Crash The Ballroom
2000 | Societaetstheater West-Östlicher Diwan # reloaded
2000 | St. Pauli Ruine Der gute Mensch von Sezuan
2000 | Theaterhaus Rudi Offene Zweierbeziehungen
2000 | Theaterkahn Der Zauberlehrling oder Wir wollen

sein wie Gott
2000 | Unterirdische Welten Das habsch dor doch gesagt!!!
2000 | Wechselbad Bis dass der Tod uns scheidet
2030 | Büchers Best Aus dem Övre
2045 | Societaetstheater Gob Squad mit Super Night Shot
2100 | Bailamor Salsa und Latin Night
2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Party
2100 | Gong Single & Dance Night
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Hotel Bülow-Palais Music Night
2100 | Kellerklub GAG 18 Knorkator & J.B.O. Party
2100 | Tir Na Nog Joseph Bobby Houda & Band (USA/CZ)
2200 | Chemiefabrik Just Breaks
2200 | Der Lude Puppentanz mit DJ Cyberpunk
2200 | Down Town Freitag Nacht Fieber

2200 | Groove Station Said's Funk'O'Rama
2200 | Festungsmauer am Brühlschen Garten Friedrich

Hölderlin - Hyperion
2200 | Kiezklub Make it Nasty
2200 | Kraftwerk Mitte Friday Club Session
2200 | LOFThouse Freitag Nacht Fieber
2200 | Sabotage Dresden Sabotage Act: Danger!
2200 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Traumpfade
2300 | Altes Wettbüro New Hypes and Favourites of

Indie.Britpop.Elektro.Rock

SA 7.09.
1100 | Schloss Wackerbarth Federweißerfest
1700 | Herkuleskeule Gallensteins Lager
1700 | Kreuzkirche Kreuzchorvesper
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
1800 | Swissótel Dresden Raymond Chandler - Der große

Schlaf
1900 | Kiezklub Alpha and Better und Screasel
1900 | Semperoper Le Nozze di Figaro / Die Hochzeit

des Figaro
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Rusalka oder von

Meeresklang und Nixensang
1900 | Zoo Dresden Frauen denken anders - Männer nicht
1930 | Breschke & Schuch Zwei Stunden Urlaub
1930 | Comödie Landeier - Oder Bauern suchen Frauen
2000 | Bonnies Ranch Freaky Bad Taste
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste iTMOi

(in the mind of Igor)

2000 | Herkuleskeule Gallensteins Lager
2000 | Hoftheater Weißig Mama ist die Beste
2000 | Kulturhaus Loschwitz Der Rabbi und ich
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Skandal um Rosi
2000 | Schauspielhaus Große Saisonvorschau
2000 | Societaetstheater West-Östlicher Diwan # reloaded
2000 | St. Pauli Ruine Der gute Mensch von Sezuan
2000 | Strasse E/Reithalle Cocorosie „Tales of a Grass Widow

Tour 2013“
2000 | Theaterhaus Rudi Offene Zweierbeziehungen,

Herkules und der Stall des Augias
2000 | Theaterkahn Peter Kube gratuliert
2000 | Unterirdische Welten Das habsch dor doch

gesagt !!!
2000 | Wechselbad Dietrich & Leander
2045 | Societaetstheater Gob Squad mit Super Night Shot
2100 | Alter Schlachthof A. Schnitzler - Traumnovelle
2100 | Bailamor Copacabana de Cuba
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Partynight
2100 | Blue Dance Club Schlagerparty
2100 | Gong Saturday Night Fever - die Discoparty
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Ostpol The Chicken Strings (DD)
2100 | Saloppe Import Export Beat Transfer mi

t DJ „Badre“ (Marokko)
2100 | Tante JU Engerling (D) + Piet Botha & Akkedis

(Südafrika)
2100 | Tir Na Nog Joe's Daddy (D)
2130 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Sacre/D
2130 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Der kleine Prinz
2200 | Chemiefabrik Umundu Soliparty
2200 | Club Mensa Energy Reopening
2200 | Der Lude Kocktailklatsche mit Mr. Luuu
2200 | Down Town Alles Disco... oder was?
2200 | Groove Station Fat Kat Disko
2200 | Kiezklub Kiezdisko
2200 | Kraftwerk Mitte The Sound of Ibiza 2013

2200 | LOFThouse Alles Disco...oder was?
2200 | Musikpark Mädelsabend mit dem Bacheolor 2013

Jan Kralitschka
2200 | Strasse E/Bunker All Styles Gothic Club
2300 | Sabotage Dresden Sabotage Act: IndieMiezElectro
2300 | Sektor Evolution Four Past Zero - Mission

Free Party

SO 8.09.
1100 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Wir sind

der Staat! Warum volk sein nicht genügt
1100 | Ostrapark Rene Goscinny - Der kleine Nick
1100 | Schloss Wackerbarth Federweißerfest
1700 | Friedenskirche Kak peznya rodilaz - Wie ein Lied

geboren wurde
1800 | Comödie Landeier - Oder Bauern suchen Frauen
1800 | Herkuleskeule Alarmstufe Blond
1800 | Mimenbühne im Wechselbad Best of Herzog
1800 | Wechselbad Wie dressiere ich meinen Mann

1900 | Erlwein-Capitol Frida Kahlo - Jetzt, wo du mich
verlässt, liebe ich dich mehr denn je

1900 | Saloppe Bailamor Salsa Nacht
1900 | Societaetstheater Windharfen
1900 | Theaterhaus Rudi Schulzeiten
1930 | St. Pauli Ruine Envivo
1930 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Der Königsgaukler
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Sacre/D
2000 | Museum Hofmühle Dresden cantus industriale -

Die schöne Müllerin
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Bartag
2000 | Semperoper 1. Symphoniekonzert der Staatskapelle

Dresden
2000 | Theaterkahn Halpern und Johnson
2100 | Gong Der deutsche Schlagerabend
2100 | Tir Na Nog Session

MO 9.09.
1930 | Herkuleskeule Können Journalisten denken?
1930 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Orientalische Liebes-

erfüllungen
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Norbert

Leisegang
2000 | Hellmuts Studententanz
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Studententag mit DJ Cyber-

punk
2000 | Semperoper 1. Symphoniekonzert der Staatskapelle

Dresden
2200 | Puschkin Club Studententag für Alle

DI 10.09.
1900 | Saloppe Saloppe Nachtgarten - AfterWorkParty
1930 | Herkuleskeule Leise flehen meine Glieder
1930 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Die Tagebücher von

Adam und Eva

2000 | Altes Wettbüro SoulTrip
2000 | Projekttheater Die silbernen Reiter
2000 | Rosis Amüsierlokal Große Freiheit
2000 | Societaetstheater Sit Down And Sing
2000 | Theaterkahn Halpern und Johnson - Zum letzten Mal
2030 | Stilbruch Cerebellum
2100 | Reisekneipe Flowing Tide
2200 | Chemiefabrik Thell Barroi (Mexiko) + Facepunch

(Lauchhammer) + Fast Cash (Lauchhammer) + DJ Deqo
2200 | Kiezklub Studenten-Klubnacht - es kiezt der

Campus

MI 11.09.
1900 | Projekttheater Liebe Frau Sommerfeld
1930 | Breschke & Schuch Brettgeflüster
1930 | Herkuleskeule Leise flehen meine Glieder
1930 | Reisekneipe Varanasi (Indien) - Eine Reise,

die eigentlich keine ist
1930 | St. Pauli Ruine Der Arzt wider Willen
1930 | Theater Junge Generation Bis einer geht
2000 | Puro Beach/Pier 15 Studentbeach
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Tanzdiele
2000 | Theaterkahn Glück Glanz Gloria
2100 | Bailamor Salsa & Havana Night
2100 | Gare de la lune Milonga
2100 | Groove Station SpinTonic
2200 | Blue Dance Club NRJ Club Night

DO 12.09.
1900 | Carolaschlösschen Afterwork am See
1900 | Projekttheater Liebe Frau Sommerfeld
1930 | Breschke & Schuch Brettgeflüster
1930 | Herkuleskeule Morgen war's schöner
1930 | St. Pauli Ruine Der Arzt wider Willen
2100 | Black Bull, Elbepark Karaoke & Cocktailnight
2100 | M5 Nightlife Discofox, Schlager und Latino
2200 | Musikpark Ma Cherie!

FR 13.09.
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
1930 | Breschke & Schuch Brettgeflüster
1930 | Kulturbahnhof Die Götter müssen verrückt sein
2000 | Blue Dance Club Freitag Nacht
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Landesbühnen Sachsen Radebeul rockt!
2100 | Bailamor Salsa und Latin Night
2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Party
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2200 | Down Town Freitag Nacht Fieber
2200 | LOFThouse Freitag Nacht Fieber

SA 14.09.
1200 | Areal des alten Schlachthofes Görlitz fokus Festival
1700 | Kreuzkirche Kreuzchorvesper
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
1930 | Breschke & Schuch Brettgeflüster
2000 | Dixiebahnhof Cashbags
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Partynight
2100 | Blue Dance Club Schlagerparty
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2200 | Down Town Alles Disco... oder was?
2200 | LOFThouse Alles Disco...oder was?

SO 15.09.
1400 | Schloss Wackerbarth Von Jazz über Swing bis Klassik
1500 | Landesbühnen Sachsen Das Liebesverbot
1700 | Weingut Hoflößnitz Hölzernes Geflecht
1930 | Lutherkirche Konzert der Maxim Kowalev Don Kosaken
2100 | Tir Na Nog Session

MO 16.09.
1800 | Volkshochschule Guernica
2200 | Puschkin Club Studententag für Alle

DI 17.09.

MI 18.09.
1900 | Schloss Wackerbarth Wein & Käse - Romanze oder

Rosenkrieg?
1930 | Reisekneipe Madeira - Blumeninsel oder Wanderpa-

radies
1930 | Stadtbibliothek West Immer sind die Weiber weg

und die Männer schuld ...
2100 | Bailamor Salsa & Havana Night
2200 | Blue Dance Club NRJ Club Night

DO 19.09.
1930 | Landesbühnen Sachsen Frau Luna
1930 | Schloss Wackerbarth Sachsenprobe
2100 | Black Bull, Elbepark Karaoke & Cocktailnight
2100 | M5 Nightlife Discofox, Schlager und Latino
2300 | Landesbühnen Sachsen 1. Vollmondnacht

FR 20.09.
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
1930 | Stadtbibliothek Ost Fahrrad-Abenteuer Afrika, Teil 4
2000 | Blue Dance Club Freitag Nacht
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2100 | Bailamor Salsa und Latin Night

2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Party
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2200 | Down Town Freitag Nacht Fieber
2200 | LOFThouse Freitag Nacht Fieber

SA 21.09.
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Partynight
2100 | Blue Dance Club Schlagerparty
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2200 | Down Town Alles Disco... oder was?
2200 | LOFThouse Alles Disco...oder was?

DO 26.09.
1600 | Landesbühnen Sachsen The Wave-Morten Rhue
1900 | Carolaschlösschen Afterwork am See
1900 | Landesbühnen Sachsen The Wave-Morten Rhue
2100 | Black Bull, Elbepark Karaoke & Cocktailnight
2100 | M5 Nightlife Discofox, Schlager und Latino

FR 27.09.
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
1830 | Karl-May-Museum Karl May und Fjodor Dostojewski
1930 | Landesbühnen Sachsen Im Abseits
2000 | Blue Dance Club Freitag Nacht
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2100 | Bailamor Salsa und Latin Night
2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Party
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2200 | Down Town Freitag Nacht Fieber
2200 | LOFThouse Freitag Nacht Fieber

SA 28.09.
1600 | Anger 1645: Fürstenzug nach Kötzschenbroda!
1600 | Friedenskirche Carmina Burana
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Anger 1645: Fürstenzug nach Kötzschenbroda!
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Partynight
2100 | Blue Dance Club Schlagerparty
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Landesbühnen Sachsen Dracula - Das Musical
2200 | Down Town Alles Disco... oder was?
2200 | LOFThouse Alles Disco...oder was?
2230 | Anger Ossimisten - Wessimisten

SO 29.09.
1400 | Schloss Wackerbarth Von Jazz über Swing bis Klassik
1500 | Anger 1645: Fürstenzug nach Kötzschenbroda!
1600 | Friedenskirche Himmelsschlüssel
1700 | Lutherkirche Musik für Flöte, Orgel und Chor
1700 | Weingut Hoflößnitz Il Clarino concertato
1800 | Anger 1645: Fürstenzug nach Kötzschenbroda!
1900 | Anger Ossimisten - Wessimisten
1900 | Landesbühnen Sachsen Frau Luna
2100 | Tir Na Nog Session

FR 4.10.
2000 | Blue Dance Club Freitag Nacht
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Party
2100 | Hebeda's Zebra Disco

SA 5.10.
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Partynight
2100 | Blue Dance Club Schlagerparty
2100 | Hebeda's Zebra Disco
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Kino vom 4. bis 10. September
CinemaxX | Tel.: 0351 3156868
Chroniken der Unterwelt -
City of Bones .............................................Mi. 14, 17, 19.45; Do-Di. 14, 17, 19.45; Fr, Sa. 22.45; Sa, So. 11
Planes .................................................................................................Mi. 14, 16; Do-Di. 14, 16; Sa, So. 11.15
Planes (3D) ...............................................................................................................Mi. 17.45; Do-Di. 17.45
R.I.P.D. (3D) ............................................................................................. Mi. 16.10, 18.10, 20.30; Do-Di. 21
Wir sind die Millers ....................................... Mi. 14.30, 17, 19.45; Do-Di. 14.30, 17.55, 20.30; Fr, Sa. 23
White House Down .............................................................Mi. 20.30; Do-Di. 14, 17, 19.45; Fr, Sa. 22.45
Die Monster Uni ..............................................................................................................................Sa, So. 13
Die Schlümpfe 2 .........................................................................tgl. 14; Mi. 16.30; Do-Di. 16.15; Sa, So. 11
Die Schlümpfe 2 (3D) ................................................................ Mi. 15.15; Do-Di. 15.30; Sa, So. 10.45, 13
Die Unfassbaren - Now You See Me .....................................................................................Do-Di. 18.30
Elysium ........................................................................................................................................... Do-Di. 20
Feuchtgebiete ........................................................................Mi. 18, 20.15; Do-Di. 17.30, 20; Fr, Sa. 22.45
Ich - Einfach unverbesserlich 2 .....................................................Mi. 15; Do-Di. 15.15, 17.30; Sa, So. 13
Ich - Einfach unverbesserlich 2 (3D) .................................................................................... Sa, So. 10.45
Kindsköpfe 2 ........................................................................................................................Mi. 14; Sa, So. 11
Lone Ranger .....................................................................................Mi. 19.30; Do,-Di. 16.45; Fr-So. 20.15
Ostwind - Grenzenlos frei ....................................................................................................... Sa, So. 10.45
Pain & Gain ................................................................................Mi. 17.15, 20; Do-So, Di. 19.45; Fr, Sa. 23
Percy Jackson - Im Bann des Zyklopen ......................................................................................Mi. 17.45
Percy Jackson - Im Bann des Zyklopen (3D) .....................................................Mi. 15.30; Do-Di. 15.15
Wolverine - Weg des Kriegers (3D) ......................................................................Mi, Do, Mo, Di. 20.15
World War Z ..............................................................................................................................Fr, Sa. 22.45
Club Passage | Tel.: 0351 4112665
Cloud Atlas ...................................................................................................................................... So-Di. 20
Filmnächteareal
Flight ................................................................................................................................................. Mi. 20.30
Lone Ranger ..................................................................................................................................... Sa. 20.30
Pacific Rim ......................................................................................................................................Do. 20.30
Spuk unterm Riesenrad (Teil 1) und Die fliegende Windmühle .......................................... Fr. 20.30
Ziemlich beste Freunde .................................................................................................................So. 20.30
Kino im Dach | Tel.: 0351 3107373
Hans Dampf ...............................................................................................Mi. 20; Do. 17.15; Mo, Di. 18.30
Leviathan ......................................................................................................................Do. 19; Mo, Di. 20.15
Pauls Schulweg ....................................................................................................... Mi. 18.15; Mo, Di. 16.45
Kino in der Fabrik | Tel.: 0351 4244860
Anleitung zur sexuellen Unzufriedenheit .......................................................................................Sa. 19
Portugal Mon Amour .........................................................Mi. 17, 20.30; Do, Fr, So-Di. 19.45; Sa. 15, 21
Vijay und ich - Meine Frau geht fremd mit mir ...................................Do-Di. 20; Do, Fr, Mo, Di. 22
Der Mondmann ...................................................................................................................... Sa, So. 15.30
Frances Ha ......................................................................................Mi. 22.15; Do, Fr, Mo. 21.45; Sa. 22.45
Ich - Einfach unverbesserlich 2 ...............................................................................................Sa, So. 15.15
Laurence Anyways ................................................................................................................................So. 15
Mr. Morgan´s Last Love ..............................................................................Mi. 17.15, 19.45; Do-Di. 17.30
Oh Boy ............................................................................................tgl. 17.45; Mi. 22; Do-Sa, Mo, Di. 19.45
Paulette ..................................................................................................Mi. 18.45; Do, Fr, So-Di. 18; Sa. 17
Pink Floyd - The Wall (OV) ................................................................................................................Sa. 22
Sneak Preview .......................................................................................................................................Mi. 22
Trance - Gefährliche Erinnerung ....................................................Mi, So. 19.45; Do-Sa, Mo, Di. 21.30
Michael Kohlhaas ................................................................................................................................. Di. 22
Programmkino Ost | Tel.: 0351 3103782
Das Mädchen Wadjda .....................................................................Do-Mo. 16, 18.15, 20.30; Di. 15, 17.30
Der Fall Wilhelm Reich ..................................................Mi. 19.45; Do, Sa-Di. 15.15; Do-Di. 17.45, 20.15
Portugal Mon Amour .............................Mi. 11, 16.15, 18.15; Do-So, Di. 19; Do-Di. 21; Sa, So, Di. 14.15
Portugal Mon Amour (O.m.dt.U.) ................................................................................Mi. 20.30; Mo. 19
Camille - verliebt nochmal .............................................................................................................Mi. 18.15
Die Möbius Affäre ......................................................................................................... Mi. 20.45; Sa. 16.30
Die Ostsee von oben ........................................................................................................................Sa. 16.30
Die Schlümpfe 2 ..................................................................................................... Mi. 15; Sa, So, Di. 14.30
First Position - Ballett ist ihr Leben ..............................................................................................So. 14.30
Gloria .......................................................................................................................................... Mi. 16; So. 19
Gold ................................................................................................................Mi. 17.15; Do, Fr, So-Di. 16.30
Ich - Einfach unverbesserlich 2 ....................................................................................................Sa, So. 14
La Grande Bellezza ..................................................................................................Mi. 19.45; Do-Di. 16.15
Mr. Morgan´s Last Love .....................................Mi. 14.45, 17; Do, Fr, So-Di. 16.30; Do-Sa, Mo, Di. 19
Paulette ................................................................................... Mi. 14.45, 16.30, 20.30; Do-Di. 18.45, 20.45
Sadhu ...................................................................................................................Mi. 18.30; Do-Sa, Di. 14.45
The Company you keep - Die Akte Grant .............................................................Do-Sa, Mo, Di. 21.15
Vorstadtkrokodile ...........................................................................................................................Di. 13.30
Rundkino Dresden
Planes ............................................................................Mi. 12.30, 14.45; Do-Di. 12.30, 14.45; Sa, So. 10.15
Planes (3D) .........................................................Mi. 12.15, 14.30, 17.15; Do-Di. 12.15, 14.30, 17; Sa, So. 10
White House Down ................................................Mi. 20; Do-Di. 14.35, 17.30, 19.45; Do-Sa, Di. 22.45
White House Down (OV) .................................................Do, Fr, Sa, So, Mo, Di. 20; Do, Fr, Sa, Di. 23
Wir sind die Millers ...................................................................Mi. 14.45, 17.20, 20, 22.35; Do-Di. 17.20;

Do. 20.30; Do-Sa, Di. 22.50; Fr-Di. 14.45, 20.15
Wir sind die Millers (OV) ..............................................................................................................Mi. 20.15
Die Monster Uni .................................................................................... Mi. 12.20; Do-Di. 12.15; Sa, So. 10
Die Schlümpfe 2 ...........................................................................................tgl. 12.10; Mi. 14.40; Sa, So. 10
Die Schlümpfe 2 (3D) ........................................................................Mi. 12.15, 14.45, 17.15; Do-Di. 12.30;

Do-Mo. 15; Do. 17.20; Fr, Sa, Mo, Di. 17.35; Sa, So. 10
Double: R.E.D. ..................................................................................................................................So. 17.30
Elysium .................................................................................Mi. 19.45, 22.45; Do-Sa, Di. 23; Fr-Di. 20.30
Elysium (O.m.U.) ........................................................................................................................... Mi. 22.50
Film Cafe: Paulette .........................................................................................................................Do, Di. 15
Ich - Einfach unverbesserlich 2 .................................................................................. tgl. 14.35; Sa, So. 10
Ich - Einfach unverbesserlich 2 (3D) ...........................................................................................tgl. 12.15
Lone Ranger ................................................................... Mi. 17.05, 22.15; Do-Di. 16.50; Do-Sa, Di. 22.30
Mr. Morgan´s Last Love (OV) ................................................................................................Do-Di. 19.45
Pain & Gain ...............................................................Mi. 16.50; Mi-Sa, Mo, Di. 20; Mi, Do-Sa, Di. 22.55
Pain & Gain (OV) ........................................................................................................................... Mi. 22.50
Percy Jackson - Im Bann des Zyklopen (3D) ............................................................................. tgl. 17.15
Sneak Preview (OV) .......................................................................................................................Mi. 20.15
Storm Surfers (3D) .........................................................................................................................Do. 19.30
Schauburg | Tel.: 0351 8032185
Das Mädchen Wadjda ..................................................................................................Do-Di. 15, 19; So. 11
Hasta la vista, Sister! ..............................................................................Mi. 17, 21.15; Do-Di. 22.15; So. 12
König von Deutschland .........................Mi. 20.30; Do, Fr, Mo, Di. 15.30; Do-Di. 17.45, 20; Sa, So. 14
The Look of Love ................................................................................Mi. 19, 22; Do-So, Di. 22.45; So. 13
Can´t be silent ................................................................................................................................... So. 12.15
Clara und das Geheimnis der Bären ............................................................................................So. 10.30
Der kleine Maulwurf - Seine schönsten Abenteuer ...........................................Sa, So. 16.15; So. 10.30
Die Schlümpfe 2 ............................................................................................................Mi. 15.45; Sa, So. 14
Feuchtgebiete ...............................................................tgl. 16.15; Mi. 22.30; Do-So, Di. 20.30; Mo. 22.45
Hofkino: Frances Ha ...................................................................................................Mi. 22.15; Do-Di. 22
Hofkino: Paulette ................................................................................................... Mi. 20.30; Do-Di. 20.15
Paulette ..................................................................................................................... tgl. 18.30; Do-Di. 23.15
The Bling Ring ........................................................................................ Mi. 18, 20, 23.15; Do-Di. 17, 21.15
Da geht noch was .......................................................................................................................... Mo. 20.30
Thalia Filmtheater | Tel.: 0351 6524703
Shadow Dancer (O.m.U.) .........................................................................................Do-Mo. 20; Di. 22.30
First Position - Ballett ist ihr Leben .......................................................................Do, Fr, Sa, So, Mo. 18
Frances Ha (O.m.U.) ................................................................................................. Do-Mo. 22; Di. 18.30
Gloria (O.m.U.) ................................................................................................................................Mi. 17.30
La Grande Bellezza (O.m.U.) ........................................................................................................Mi. 19.45
Only God Forgives (O.m.U.) ........................................................................................................ Mi. 22.45
UCI Kinowelt Elbe Park | Tel.: 0351 8414141
Chroniken der Unterwelt - City of Bones .........................................Mi. 14, 17, 20; Do-Di. 16.45, 19.45
Geld her oder Autsch´n ........................................................................... Do-Di. 17.15, 20; Do-So, Di. 23
Planes ............................................................................................................Mi. 14.45; Do-Di. 14.30; So. 12
Planes (3D) ................................................................................................................ Mi. 17.15; Do-Di. 17.15
R.I.P.D. (3D) ........................................................................... Mi. 14.45, 17.15, 20, 22.45; Do-Di. 20.15, 23
Vijay und ich - Meine Frau geht fremd mit mir .................................................................Do-Di. 19.45
Voll und ganz und mittendrin ...............................................................................................Do-Di. 14.30
White House Down .........................................................................Mi. 20; Do-Di. 14, 16.30, 19.30, 22.45
Wir sind die Millers ...............................Mi. 14.30, 17.15, 20, 22.45; Do-Mo. 14.15; Do-Di. 17, 20, 22.45
Conjuring - Die Heimsuchung .......................................................................................................... tgl. 23
Die Schlümpfe 2 .................................................................................... Mi. 15, 17.30; Do-Di. 14.45; So. 12
Die Schlümpfe 2 (3D) ........................................................................................Mi. 14.30, 17; Do-Di. 17.30
Die Unfassbaren - Now You See Me ................................................................................................Mi. 23
Elysium .............................................................................................................Mi. 19.30, 23; Do-Mo. 19.45
Feuchtgebiete ...................................................................................................................tgl. 17.30, 20.15, 23
Ich - Einfach unverbesserlich 2 .............................................Mi. 14.15, 16.45; Do-Di. 14.30; Do-Mo. 17
Ich - Einfach unverbesserlich 2 (3D) ................................................................................................So. 12
Kindsköpfe 2 .................................................................................................................Mi. 20; Do-Di. 14.15
Lone Ranger ....................................................................................tgl. 14; Mi. 19.30, 22.15; Do-Mo. 22.30
Pain & Gain ................................................................................................ tgl. 19.45; Mi, Do, Sa-Di. 22.30
Percy Jackson - Im Bann des Zyklopen (3D) .................................................... Mi. 14.15, 17; Do-Di. 14
Sneak Preview ......................................................................................................................................Mo. 23
Wake Up and Die ..................................................................................................................................Fr. 23
UFA Kristallpalast | Tel.: 0351 4825825
Chroniken der Unterwelt -
City of Bones ................ Mi. 14, 17.15, 19.45; Do-Di. 14.30, 16.30; Do. 20.30; Fr-Di. 19.45; Fr, Sa. 22.45
Der König von Deutschland ............................................................................Do-Di. 20.15; Fr, Sa. 23.15
Geld her oder Autsch´n ..........................................................................................Do-Di. 14, 17.45, 20.45
Planes ......................................................................................................................... Mi. 14.15; Do-Di. 17.15
Planes (3D) .................................................................................................................... Mi. 17; Do-Di. 14.30
R.I.P.D. (3D) .....................................................................Mi. 17.45, 20.45; Fr, So-Di. 20.30; Fr, Sa. 23.15
White House Down .............................................................Mi. 20; Do-Di. 14.15, 16.45, 20; Fr, Sa. 22.45
Wir sind die Millers ..............................................Mi. 14.30, 17, 20.15; Do-Di. 17.30, 20.30; Fr, Sa. 23.15
Die Monster Uni ................................................................................................................................... Mi. 14
Die Schlümpfe 2 ....................................................................................................... Mi. 17.15; Do-Di. 14.45
Die Schlümpfe 2 (3D) .....................................................................................................................Mi. 14.45
Double Feature: R.E.D. .................................................................................................................. Sa. 20.30
Elysium ...............................................................................................................................Mi. 20; Do-Di. 17
Feuchtgebiete ....................................................................Mi. 16.45, 19.45; Do-Di. 17, 19.30; Fr, Sa. 23.15
Ich - Einfach unverbesserlich 2 .............................................................................Mi. 14.30; Do-Di. 14.15
Ich - Einfach unverbesserlich 2 (3D) .......................................................................Mi. 15; Do-Di. 14.30
Lone Ranger ..............................................................................................................Mi. 19.45; Do-Di. 17.15
Pain & Gain ........................................................ Mi. 17, 19.30; Do, So, Di. 19.45; Fr, Sa. 22.45; Sa. 20.20
Percy Jackson - Im Bann des Zyklopen (3D) .............................................. Mi. 15, 17.30; Do-Di. 14.45
Sneak Preview .......................................................................................................................................Do. 21
Sneak Preview (OV) ...........................................................................................................................Mo. 21
Das hält kein Jahr...! ............................................................................................................................. Mi. 10
Safe Haven - Wie ein Licht in der Nacht ......................................................................................... Mi. 10
Triple Feature: The World´s End .................................................................................................Fr. 19.30

Auf einen Schlag geht
es wieder los. Gefühlt
jedes Dresdner Thea-
ter eröffnet zeitgleich
die neue Saison und
über das theaterdurs-

Das fokus Festival
präsentiert am 14.
September auf dem
Areal des alten
Schlachthofs in Gör-
litz junge Kunst und

Ein richtiger Musikfan
ohne passendes Plakat
seiner Lieblingsbands
an der Wand? Undenk-
bar. Der Dresdner
Künstler Lars P. Krause
präsentiert deshalb in

Die Senckenberg Na-
turhistorischen
Sammlungen Dresden
präsentieren bis zum
30.11. drei Ausstellun-
gen, die sich mit der
biologischen Vielfalt
einst und heute be-
schäftigen.
„Fossil Art“ – Millio-
nen Jahre alte Fossil-
Spuren und deren

der Scheune Dresden
am 4. und 5. Oktober
die mittlerweile 5. Aus-
gabe der Siebdruck-Gig-
poster-Ausstellung „Co-
lored Gigs“. Hier rei-
chen sich Musik- und

Verursa-
cher zei-
gen dem
Wissen-
schaftler
Verhal-
tenswei-
sen längst

ausgestorbener Tiere.
Die gezeigten Expona-
te reichen bis in die
Frühzeit unseres Pla-
neten vor über 543
Mio. Jahren zurück.
„Bernhard Grzimek
und sein Erbe – 40
Jahre Welterbekon-
vention“ – Seit 40 Jah-
ren zeichnet die UN-
ESCO außergewöhnli-

tige Publikum ergießt
sich die Premierenflut.
Mit „King Arthur“ (Fo-
to: David Baltzer) wird
dem Kulturinteres-
sierten zumindest die

Kultur von beiden
Seiten der Neiße mit
einem Programm
zwischen Street Art
und Graffiti, BMX
und Skateboarding,

Breakdance-Battle
und Tanzshows,
Workshops und
Kleinkunst sowie
Musik live und
vom Plattenteller.
Am Abend wird dann
im Club Nostromo
auf dem Festivalge-
lände u.a. mit den In-
die-Rappern von The
Love Bülow aus Ber-
lin, L.U.C (Wrocław)
und Nisse Nilson
(Frankfurt a.M.) ge-
feiert. Viva la FOKUS!

Mehr Infos:
www.fokusfestival.eu

Kunstliebhaber die
Hände und lauschen
Bands wie den LUNAR
FARMERS, während sie
limitierte Siebdrucke
von PEARL JAM, DIE
TOTEN HOSEN oder
den BLACK KEYS be-
staunen oder erwerben
können. Zahlreiche
Künstler sowohl aus fer-
nen Ländern wie China
oder den USA als auch
aus der Region stellen
ihre etwas anderen
Kunstwerke in einer
Vernissage am 4. Okto-
ber (19.30 Uhr) und der
Finissage am Tag darauf
(5. Oktober, 15 Uhr) aus.
Der Eintritt dafür ist
frei. | Julius Meyer

Entscheidung zwi-
schen Oper und
Schauspiel abgenom-
men: Für die Semiope-
ra von Henry Purcell
und John Dryden bün-
deln das Staatsschau-
spiel Dresden und die
Semperoper ihre Kräf-
te und ziehen ab dem
13. September (18 Uhr)
gemeinsam mit dem
britischen Sagenkönig
in den Kampf um
Macht, Land und na-
türlich das Herz einer
Dame. Barocker Ge-
sang trifft auf archai-
sches Spiel und mittel-
alterliche Magie im
Schauspielhaus Dres-
den. | Anne Gerber

che Naturstätten als
„Welterbe“ aus. Diese
Sonderausstellung
präsentiert 14 der ak-
tuell 19 Weltnatur-
erbestätten.
„Biologische Vielfalt
heute“ – Biodiversität
am Beispiel der Mo-
ritzburger Natur- und
Kulturlandschaft zei-
gen die Tierwelt im
Wasser und im Boden;
an Land und in der
Luft.

Japanisches Palais DD
Palaisplatz 11
Di.–So. 10–18 Uhr
Eintritt 6 ¤, Erm. 3 ¤

500 Millionen Jahre biologische Vielfalt 
ANZEIGE

Furiose Saisoneröffnung Musikalische Posterkunst
Grenzenlose Jugendkultur -

ANZEIGE

fokus Festival in Görlitz

Fo
to

: B
et

a 
M

u
lz

er
DI I 17. SEPTEMBER I 20 UHR I FORUM FRAUENKIRCHE
Vortrag: »Was kann man denn noch glauben?«
Ralf Meister, Landesbischof der Ev.-luth.Landeskirche Hannovers
Hans Joachim Meyer, ehemaliger Präsident d. Zentralkomitees der

Deutschen Katholiken |Wilhelm Schmid, Philosoph
in Kooperation mit D-Radio Kultur - Hauptraum der Frauenkirche, Eintritt frei w
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Kellerklub GAG 18
Freitag, 06. 09. 2013:

J.B.O. & Knor-
kator-Party
mit DJ Kovoa

Hoher Tresen, niedrige Preise

Kellerklub GAG 18
Freitag, 20. 09. 2013:

Rammstein-
Party
mit Lady van Drake

Hoher Tresen, niedrige PreiseTANZWERKSTATT
19. DRESDNER

5. Oktober · ab 14.30 Uhr
Margon ARENA

VVK: www.reservix.de

www.tanzwerkstadd.de

Kids- & Teens
Dance Pokal

Jazz Dance
Pokal 2013

Jazz DanceJazz Dance
Dresdner

Kids- & TeensKids- & Teens
mit

Such dir was Passendes!
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Freiräume aufzeigen und mit Künstlerischem fül-
len, darum geht es dem noch jungen Neustadt Art
Festival in seinem zweiten Jahr. Ohne zentralen
Veranstalter, mit unkommerziellem Anspruch
und offen für alle Arten von Kunst will das Kul-
turfest den Festivalcharakter ein bisschen aufmi-
schen. „Kunst braucht Raum, der nicht nur auf
Häuser und Räume beschränkt ist“ – für Carolin
Riedel, die im sechsten Semester Architektur an
der TU Dresden studiert, und Kati Schrödter, die
bereits fest im Arbeitsleben steht, sowie etwa ein
Dutzend weiterer engagierter Kulturschaffender
ist das der wichtigste Aspekt, weshalb sie Kultur
nach draußen in die Natur holen.

Volles Programm ohne Highlights
Über 50 Programmpunkte in Form von Lesungen,
Performances, Workshops, Kunstaktionen, Aus-
stellungen und Konzerten konnten so bereits im
vergangenen Jahr in nur drei Monaten auf die
Beine gestellt werden. Diesen Maßstab legen die
ehrenamtlich arbeitenden Veranstalter auch jetzt
wieder an. Highlights gibt es für sie dabei nicht.

Allen Künstlern und Kulturtreibenden soll der
gleiche Stellenwert zukommen, erklärt Schrödter.

Kunst zum Mitmachen
Ob an Diskussionen, Veranstaltungen oder krea-
tiven Ideen, das Festival ist so angelegt, dass „sich
so viele Menschen wie möglich beteiligen“. Im
vergangenen Jahr kamen so selbst einen Tag zu-
vor noch Menschen mit Ideen, die spontan ins
Programm übernommen wurden, erzählt Carolin
Riedel.
Auf den Mitmacheffekt sind sie auch bei der Su-
che nach Spenden angewiesen. Insgesamt
1 500 Euro wollen sie per Crowdfunding im Sep-
tember sammeln, um vor allem die Kosten für die
Technik decken zu können. Bis es soweit ist, müs-
sen sie die noch abenteuerlichen Uferwege der
Prießnitz gangbar machen, Flutschäden beseiti-
gen und eine Brücke neu bauen – auch dafür su-
chen sie noch Unterstützung. | Christiane Nevoigt

Zweites Neustadt Art Festival vom 27. bis 29. September entlang
der Prießnitzstraße. Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Netzinfos:
www.neustadt-art-festival.org

Zum zweiten Mal
versammelt das

Neustadt Art
Festival unter-

schiedliche Künste
am Prießnitzufer.

Carolin Riedel holt die Kultur raus in die
Natur – entlang der Prießnitz. Foto: Amac Garbe

KKuunnsstt  iimm
FFrreeiirraauumm

● NO KING. NO CROWN.
Klingt irgendwie logisch. Wer
kein König ist, braucht keine
Krone. Wer aber Gitarre spie-
len kann, braucht Publikum
und eine Bühne. Diese wird
dem Singer-Songwriter am
12. September (19.30 Uhr) im
Rahmen der Dynamite-Kon-
zertreihe in der Galerie 3 Dres-
den gewährt. Den Weisen des
Nicht-Königs kann ein jeder
gegen Spende von ein paar
Silbertalern lauschen und sich
königlich unterhalten lassen.

● Manche Bands muss man
einfach gehört haben. THE
HIRSCH EFFEKT gehören si-
cher dazu. So abstrus der Na-
me klingt, die Musik des Art-
core-Trios aus Hannover ist es
noch viel mehr. Gezappel und
Gekeife gepaart mit deut-
schen Texten sowie epischen
Gesängen werden am 26. Sep-
tember (21 Uhr) wohl den
Ostpol in Schutt und Asche le-
gen. Zuvor dürfen SPUN aus
Dresden mit Stoner-Rock-
meets-Alternative-Sound die
Bühne ein letztes Mal vor de-
ren Abriss bespielen.

● Es wird poppig im Beatpol:
LESLIO CLIO gibt Dresden auf
der Tournee zu ihrem Debüt-
album „Gladys“ die Ehre. Die
gebürtige Hamburgerin zele-
briert das mainstreamgebeu-
telte Genre mit einem Hauch
von Soul und klingt dabei wie
eine deutsche Ausgabe von
ADELE. Mit ihrer Single „I
Couldn’t Care Less“ schaffte
sie dieses Jahr bereits eine
Topplatzierung in den deut-
schen Charts. Wer mit einem
Konzertbesuch liebäugelt,
kann sie am 1. Oktober
(20 Uhr) live bestaunen. | JuM

LIVEKULT.

VOLCANO CHOIR – „Repave“ (Jagjaguwar)

Am Ende des Sommers erlöst er uns doch
noch – Justin Vernon. Nur hat der unter
dem Alias BON IVER bekannt gewordene
Singer-Songwriter diesmal ein fünfköpfi-
ges Künstlerkollektiv mitgebracht. Mit „Re-
pave“ ist das Sextett weit weniger verspielt
als noch beim Vorgänger „Unmap“ (2009),
doch dafür konsequenter in der Umset-
zung und Ausgestaltung seiner Ideen. Der
Vergleich zu Vernons Soloalben ist zwar all-
gegenwärtig aufgrund seiner unverkenn-

bar sanften, oft ins Falsett abdriftenden
Stimme, trotzdem gelingt es VOLCANO
CHOIR, eigene Akzente zu setzen, meist so
liebevoll versteckt, dass der Hörer sie sich
erst verdienen muss. Seien es die hellen
Glockentöne gegen Ende des langsam da-
hinwabernden „Keel“ oder aber die fla-
ckernden Klänge der Akustikgitarre in
„Comrade“, die dem Indiepop der Amerika-
ner seinen experimentellen Anstrich verlei-
hen. Der musikalische Höhepunkt der Plat-
te findet sich im letzten Song „Almanac“,
der sich nach der ersten Hälfte zu einer im-
mer größeren Welle aufschaukelt und „Re-
pave“ weit raus aufs offene Meer trägt,

während das
Schlagzeug einer
Brandung gleich
gegen Felsen
schlägt. Auch the-
matisch beschäftigt
sich das Album mit
der See und dem
damit verbundenen
Fernweh. „He’s a legend, I’m a legend“, be-
kennt Vernon in „Bygone“ und hält uns da-
bei die Einzigartigkeit unseres Seins vor
Augen, die wir so oft erst in unseren Erin-
nerungen erkennen. | Julius Meyer

Anspieltipps: „Bygone“, „Comrade“ und „Almanac“

PLATTE DES SOMMERS.
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Die gute Nachricht zuerst: Die
vorlesungsfreie Zeit geht wei-
ter, aber die Dresdner Philhar-
monie eröffnet bereits am
14. September ihre Saison mit
Werken von Mozart über
Britten bis hin zu Petruschka
(14./15.9., 19.30 Uhr, Alberti-
num). Binationale Konzert-
atmosphäre weht beim Ge-
sprächskonzert am 18. Sep-
tember durch den Konzertsaal
der Dresdner Musikhochschu-
le, wo tschechische und deut-
sche zeitgenössische Werke
aufgeführt werden (20 Uhr).
Anlässlich seines 70. Geburts-
tages wird der Komponist und
Professor Jörg Herchet am
21. September mit einem
Konzert in der Hochschule
(19.30 Uhr, Konzertsaal) ge-
ehrt. Wagnervermeidungsmu-
sik ist das Motto eines Kon-
zerts der Dresdner Philharmo-
nie (21./22.9., 19.30 Uhr, Al-
bertinum). Und nun die
schlechte Nachricht: Dies war
nach fünf Jahren die vorerst
letzte Sinfonische in „ad rem“.

SINFONISCHE.

Von Nicole Czerwinka

● Vorhang auf – das Staats-
schauspiel Dresden startet in
seine 100. Spielzeit und be-
geht das Jubiläum mit einem
„Großen Eröffnungsfest“ am
Samstag (7.9.) ab 15 Uhr „bis
spät in die Nacht“. Publikums-
magnet ist die „Große Saison-
vorschau“ um 20 Uhr.

● Ein Sprung gen Osten: Das
Festival OFF Europa: Perform
Slowakia lädt vom 14. bis
21. September zu Kostproben
aus der freien Theater-, Film-
und Performance-Szene ins
Societaetstheater Dresden.

● Bittersüß geht die Freiluft-
theatersaison zu Ende: Im
Parktheater im Großen Garten
in Dresden führt Tom Quaas
vom 15. bis 22. September
(außer 16.9., So. 16 Uhr, sonst
20 Uhr) „Faust ohne Worte“
mit der komisch bis melan-
cholischen Sprache der Panto-
mime auf. | Anne Gerber

STÜCKCHEN.

Schauspielhaus, Semperoper und das Festspiel-
haus Hellerau sind nicht die einzigen Orte in Dres-
den, an denen Darstellende Kunst entsteht. Doch
die freie Theaterwelt, die sogenannte Off-Szene, ist
weit versprengt und ihre Macher haben es oft
schwer, finanziell und aufmerksamkeitswirksam
Gehör zu finden. Das Festival „Kraftwerk OFF/
ON“ will das vom 13. bis 15. September ändern.
Entstanden ist die Idee bei einem Theaterstamm-
tisch und nahm bald Form an. Austragungsort für
die rund 80 Tanz- und Theaterinszenierungen,
Performances und Installationen von mehr als 40
Compagnies und Solisten ist das alte Kraftwerk-
Mitte. Bevor die große Sanierung beginnt, ergibt
sich dadurch die einmalige Gelegenheit, hinter die
Kulissen des morbiden Heizkraftwerkes zu schau-
en und gleichzeitig einen Gesamteindruck vom
Schaffen der Dresdner Off-Szene zu erhalten.

WohnHAFT in Alcatraz
Ein zentraler Punkt ist dabei der Trakt mit gut 90
Zellen, in denen ursprünglich große Schalttechnik
untergebracht war und die dem Ort den Namen
„Alcatraz“ einbrachten. Das 2009 gegründete

Dresdner Ensemble La Vie hat die Gefängnisasso-
ziation des Ortes aufgegriffen und eigens für das
Festival die performative Großinstallation „wohn-
HAFT“ entwickelt. „Wir werden einen dieser Gän-
ge und seine Zellen mit neuen Räumen und Le-
bensräumen füllen: ein Raum voller Räume aus
Bildern und Geschichten von Zugänglichkeit,
Rückzugsorten und Isolation“, erzählt Paul Voigt,
der als Dramaturg, Medienkünstler, Performer
und künstlerischer Vorstand beim Ensemble La
Vie aktiv ist. „Dabei geht es um Wohnräume von
unterschiedlichen Menschen, welche gleichzeitig
Rückzugsort, aber auch Raum der Selbstisolation
werden können, je nach sozialer Orientierung oder
Integration in die Gesellschaft.“
Der 27-Jährige fasst zusammen, was die Dresdner
Off-Szene zu diesem Projekt zusammenbringt:
„Die freie Szene will und muss als kulturpolitisch
geschlossene Einheit wahrgenommen werden, um
die kulturelle Vielfalt der Stadt zu schützen und
aufrecht zu erhalten.“ | Susanne Magister

Das Tanz- und Theaterfestival „Kraftwerk OFF/ON“ findet vom 13.
bis 15. September im Kraftwerk-Mitte statt. Die Karten kosten im
Vorverkauf ermäßigte acht Euro. Netzinfos: www.off-dresden.de

Das Festival
„Kraftwerk

OFF/ON“ bringt
erstmals

zusammen, was
die freie Dresdner

Tanz- und Theater-
szene zu bieten

hat.

Paul Voigt und René Rothe (v. l.) vom
Ensemble La Vie gehen im Kraftwerk-
Mitte in „wohnHAFT“.  Foto: Amac Garbe

TThheeaatteerr  iinn
ddeerr  ZZeellllee

Mozarts Oper „Così fan tutte“ mit Sitcom-
Charakter? Bei der studentischen Musik-
theatergruppe szene12 ist das möglich.
Seit einem Jahr hat es sich der gleichnami-
ge Verein aus Musikstudenten auf die
Fahne geschrieben, der Stadt Dresden
jährlich eine unkonventionelle Opernpro-
duktion voll jugendlicher Frische und jun-
gem Geist zu schenken. Nach Mozarts al-
lererstem, sonst kaum gespieltem Opern-
streich „Apollo und Hyazinthus“ soll am
26. September nun „Così fan tutte“ das
Labortheater der Hochschule für Bildende
Künste auf der Güntzstraße erobern.
Als Regisseur hält erneut Toni Burghard-
Friedrich die Fäden in der Hand. Er stu-
diert in Wien Regie für Oper und Theater
und hat das szene12-Projekt einst zusam-
men mit Michael Blessing ins Leben geru-

fen, der wiederum
für die musikali-
sche Leitung ver-
antwortlich zeich-
net. „Unser Ziel ist
es, dieses bekannte
Repertoirestück
vollkommen neu
zu hinterfragen.
Das Publikum
wird Mozart zwar
wiedererkennen,
aber einen Ansatz
wie den unseren
hat es in Dresden sicher noch nicht gege-
ben“, sagt Friedrich.

Sitcom mit Orchesterbegleitung
Für die Konzeption von Bühnenbild und
Kostümen hat er Leonore Pilz und Dennis
Ennen von der Dresdner Hochschule für
Bildende Künste ins Boot geholt. Auch die
Sänger sind allesamt Studenten an ver-
schiedenen deutschen Hochschulen. An-
ders als im vergangenen Jahr wird es je-
doch dieses Mal ein Kammerorchester ge-
ben, welches ebenfalls aus Musikstuden-
ten besteht. Dank einiger Sponsoren und

privater Spender können die Organisato-
ren von szene12 zudem ein bisschen mehr
aus dem Vollen schöpfen und sechs statt
nur drei Vorstellungen im Labortheater in
der Johannstadt zeigen.
Was Mozarts Werk dabei mit Sitcoms wie
„Die Nanny“ gemein hat, können die Zu-
schauer ab dem 26. September selbst he-
rausfinden – nur eines ist schon jetzt si-
cher: Es wird lustig. | Nicole Czerwinka

Labortheater: Premiere am 26. September (20.15 Uhr),
weitere Aufführungen am 28. und 30. September sowie
2. und 5. Oktober (je 20.15 Uhr), außerdem am 3. Okto-
ber (16 Uhr). Netzinfos: www.szene12.de

Mozart mal ganz anders
Der Verein szene12 besteht aus
Musikstudenten verschiedener
Hochschulen und beschert
Dresden jedes Jahr eine
ungewöhnliche
Operninszenierung.

Michael Blessing
(li.) und Toni
Burghard-Fried-
rich gründeten
das szene12-Pro-
jekt. Foto: Amac Garbe

Wohnungen einfach finden!



Los geht’s mit dem 1. Dresdner Poesie-
und Literaturfestival, das vom 4. bis
8. September stattfindet. Im Mittelpunkt
stehen Werke der Weltliteratur – etwa
Hölderlins „Hyperion“, Schnitzlers
„Traumnovelle“ oder Mérimées „Car-
men“. Acht Schauspieler kommen nach
Dresden und wollen die Texte erlebbar
vorlesen: Literaturbegeisterte können Ro-
bert Stadlober in den Festungsmauern
oder Suzanne von Borsody im Erlwein-
Capitol zuhören.
Zum Mitdiskutieren eignet sich der zweite
literarische Genuss: Politik und Literatur
vereint das Internationale Poesiefestival
BARDINALE vom 12. bis 15. September.
„Europa ist ein unvollendetes Gedicht“ –
unter diesem Motto veranstaltet das Lite-

raturhaus Villa Augustin Lesungen, De-
batten und Workshops. „Man kann sich
unterhalten lassen oder mitreden. Wer
sich für zeitgenössische europäische Lite-
ratur oder politische Diskussionen inte-
ressiert, ist bei uns richtig“, sagt die Ge-
schäftsführerin der Villa Augustin, An-
drea O’Brien.
Was bedeutet die europäische Einigung?
Kulturelle Vielfalt oder Unzufriedenheit
und Zweifel? Die BARDINALE möchte
Dichter Europas zu Wort kommen lassen
und fragt, wie diese die Entwicklungen li-
terarisch reflektieren. „Die Ukraine ist da-
bei. Das Land gehört nicht zur EU und
viele dort leiden darunter. Außerdem
kommen Autoren aus dem Gebiet des
ehemaligen Jugoslawien, weil hier der
letzte europäische Krieg stattfand, und
aus Spanien, wo die Menschen unter wirt-
schaftlichen Problemen leiden“, stellt
O’Brien einige Autorenländer vor.
In moderierten Kurzlesungen in Original-
sprache werden die deutschen Überset-
zungen eingeblendet. Am 14. September
lässt sich in der Villa Augustin unter dem
Begriff „Hotel Europa“ die vielfältige eu-
ropäische Literatur erleben, am 15. Sep-

tember (11 Uhr) tref-
fen zwei Autoren
und brillante Red-
ner aufeinander: Ul-
rich Schacht, Geg-
ner des europäi-
schen Gedankens,
diskutiert mit Hans
Christoph Buch, der
einen stärkeren Zu-
sammenschluss der
europäischen Intellektuellen fordert.
Ein paar Tage später geht es weiter. Das
„Literatur Jetzt! – 5. Dresdner Festival zeit-
genössischer Literatur“ vom 17. bis
22. September gibt sich ähnlich tiefsinnig
und hinterfragt unter dem Motto „Leben
im Überfluss“ unsere moderne Gesell-
schaft. Verschiedene Lesungen und die
Nacht der Lesebühnen am 18. September
greifen das Motto auf und beschäftigen
sich mit dem Kampf um Nachhaltigkeit.
In Zusammenarbeit mit dem „Denkfigu-
ren Philosophie-Festival Dresden“ gibt’s
am 17. September (20 Uhr) in der Schau-
burg ein Gespräch mit Niko Paech: „Be-
freiung vom Überfluss?“. Dabei stellt
Paech sein gleichnamiges Buch vor und

diskutiert mit dem liberalen Philosophen
Sascha Tamm, der das Leben im Überfluss
verteidigt. „Wir wollen die ganze Brand-
breite der Dresdner Literaturszene zusam-
menführen und die Hochkultur mit der li-
terarischen Subkultur verbinden“, erklärt
Mitorganisator Leif Greinus von livelyriX.
In diesem Rahmen gibt es sogar ein run-
des Jubiläum. Der livelyriX-Poetry-Slam
wird zehn Jahre alt. Zur Feier in der
Scheune am 20. September (20 Uhr) kom-
men Akteure der ersten Stunde, Besucher
erwartet ein Best-Off des Dichterwettstrei-
tes. | Katrin Mädler

Netzinfos: www.dresdner-poesie-und-literaturfesti-
val.de; www.bardinale.de; www.literatur-jetzt.de

In Dresden vertreiben
Literaturfestivals den Spät-
sommer-Blues mit Lesungen,
Vorträgen und Diskussionen.

Gegen Herbstmelancholie

Prominent vorgetragen beim 1. Dresdner
Poesie- und Literaturfestival: Schnitzlers
„Traumnovelle“. Foto: Amac Garbe
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● Der Wurstfachverkäuferin
ihr Freund kommt: am Freitag
(6.9., 20 Uhr) nach Görlitz in
die Kulturbrauerei, „ad rem“
verlost dafür zwei Freikarten-
paare. Gewohnt stilsicher wird
HELGE SCHNEIDER seinen
Meisenmann fliegen lassen
und sein Album „Sommer,
Sonne, Kaktus!“ live abspielen.
Es gibt Reis, Baby! Falls Euch
das nicht zusagt, bringt Euch
doch ein Käsebrot mit.

● Die Dresdner Herbst BAU
Messe am 14. und 15. Septem-
ber im Eventhangar des Flug-
platzes Dresden bietet alles
rund ums Bauen, Sanieren, Re-
novieren und Energiesparen.
Wer mit einem Umzug oder
dem eigenen Haus liebäugelt,
für den hat „ad rem“ drei Frei-
kartenpaare parat.

● Das Kind im Manne muss
sich austoben. Was wäre bes-
ser geeignet, als Autos, Flug-
zeuge oder Schiffe zu bauen.
Auf der Messe modell-hobby-
spiel in Leipzig werden vom 3.
bis 6. Oktober auch Brett-, Kar-
ten- und Würfelspiele präsen-
tiert sowie Airbrush-, Floristik-
und Fotografieangebote. Für
Spielkinder hat „ad rem“ fünf
Freikartenpaare, das Spiel
„Bezzerwizzer kompakt“ von
MATTEL und Ravensburgers

Brettäquivalent zu „Doodle
Jump“ zu vergeben.

● Joa Kruzifix bist narrisch,
woas is denn des? Das Okto-
berfest in Sachsen? Auf dem
Festplatz des Ostra-Ufers
Dresden können dann stram-
me Burschen und fesche Ma-
derln im Dreivierteltakt jodeln
und schunkeln, wenn Legen-
den der Volksmusik die Fest-
zelte beschallen. Damit es zur
Gaudi wird, gibt’s Bier. Also
zieht Euch Lederhosen und
Dirndl an, staubt eines der
fünf Freikartenpaare für den
4. Oktober ab und los geht’s
zum Pichmännl Oktoberfest!

● Zum Gewinnen müsst Ihr
wissen: Wie heißt das Lied, in
dem HELGE SCHNEIDER über
den Konsum von Marihuana
belehrt? Für die Helge-Karten
schreibt Ihr bis Freitag (6.9.,
14 Uhr) und sonst bis Mitt-
woch (11.9., 14 Uhr) an leser-
post@ad-rem.de. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Absahner 20a.2013
Gewonnen haben: Anna Hillig,
Johannes Mey, Dörte Kopke,
Johann Hientzsch, Anastasia
Bass, Sophie Krause, Julia Gar-
ten, Dana Schöne, Tobias Har-
der, Antje Löffler, Anna Furian,
Sandra Waske, Stephan Be-
cker, Josephine Kaliner, Nils
Heinrich. | Julius Meyer

ABSAHNEN.
Deine Studi-WG in Dresden finden!
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Linda Hesse,
Sängerin und Wählerin
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Am 22. September 2013 ist
Bundestagswahl.



PERSÖNLICHES/GRÜßE
Wind-Prinzessin sucht K.Haos-Prinz. Ich (w,

fast 20) mit ausgeprägtem Dachschaden su-
che einen tiefgründigen und vielseitigen
Mann (19-28) zum näher kennenlernen. Bist
du direkt, vorzeigbar, gebildet und formst
gern die Pommesgabel? Dann meld dich un-
ter 015126665219! Keine Aufreißer, Mutter-
söhnchen, Notgeile und Assis.

Symetrist sucht Symetristin. Bin es leid mit
asymetrischen Frauen zu schlafen. Bei weni-
ger als 10% asymetrie bitte melden: verkaeu-
fer22@gmail.com

LEHRBÜCHER
Verkaufe ""B for Business"" von William Cullen

und Doris Lehniger. Artikelzustand: Neu; 10
Euro; Kontakt: hkhager@gmx.de oder
0177/3811255

Viele Schulbücher für Mathematik gegen kleine
Aufmerksamkeit abzugeben. SEK I und II.
Sie sind schon etwas älter, aber können noch
sehr gut als Aufgabensammlung, zur Ideen-
findung für Lehrer etc. benutzt werden!
Weitere Infos unter studentin.aus.dd@
web.de

LATEIN-LEHRBÜCHER abzugeben: Ich verkaufe
wegen Studienabschluss mein Komplett-Pa-
ket Latein-Lehrbücher (großes Pons Wörter-
buch Latein-Deutsch, Res Romanae, Studium
Latinum I und II sowie ein Grammatikheft)
für 30 € Komplettpreis. Interesse? Dann
schreib einfach ne kurze Mail an anja.
zukowski@freenet.de und sie gehören dir!

KURSE/WORKSHOPS
Ich suche eine Tanzpartnerin, die sich vorstellen

kann, mehrere Tanzkurse aufeinanderfolgend
zu besuchen. Bisher habe ich nur den Anfän-
gerkursbesucht. Das hat mir großen Spaß be-
reitet, ist aber schon Jahre her. Demnach ha-
be ich bestimmt das Meiste vergessen. Ich
möchte vorzugsweise mit dem Anfängerkurs
beginnen, ggf. auch fortgeschritten. Ich bin
1,79m, sportlich, aber sicher (noch) kein fili-
graner Tänzer. Ich studiere ab diesem WS
Geschichte/Philosophie auf Master. Bleibe al-
so noch 2-2,5Jahre in DD und möchte ein
paar Semester zum Tanzen lernen nutzen.
Praktisch fürs Tanzen wäre, wenn du nichts
kleiner als 1,65m und auch nicht größer als
1,80m bist. Außerdem würde ich dich gerne
vorher treffen, damit wir sehen können, ob
die Chemie halbwegs stimmt. Freue mich auf
Kontakt! zweifel_oder_drei@gmx.net

SPRACHEN UNTERRICHT
Hallo! Du hast Probleme mit Latein? Ich helfe dir

gerne im Einzelunterricht weiter, kompetent,
geduldig und engagiert. Melde dich einfach
per Mail unter lateinnachhilfe-dres-
den@web.de Marcel

ich bin Französischmuttersprachler, ich suche
ein Tandem Französisch-Deutsch, ich möchte
mein Deutsch gut üben und ich biete Franzö-
sisch. grande_mote@yahoo.fr

Hallo, ich suche einen franzosen/in und einen
italiener/in für ein dt. franz bzw dt.ital Tan-
dem. eiszapfenlimo@yahoo.de

Hallo an alle Naturwissenschaftler. Gesucht
wird jemand, der sich gern ehrenamtlich en-
gagieren möchte und Nachhilfe in den Fä-
chern Physik, Chemie und Mathe geben
kann. Es geht darum einem jungen Mann zu
helfen, der gern von der Hauptschule auf die
Realschule wechseln möchte und dabei Un-
terstützung braucht. Derzeit besucht er noch
die 8. Klasse. Habt ihr Ahnung von der Mate-
rie und Lust jemanden weiter voran zu brin-
gen? Dann meldet euch bei: franke@auslaen-
derrat.de

Wanna speak English? Du willst mit aufge-
frischtem Englisch ins neue Schuljahr bezie-
hungsweise Semester starten und suchst
noch jemanden, der dir beim Lernen hilft?
Dann bist du bei mir genau richtig! Ich stu-
diere Anglistik/Amerikanistik (4. Master-Se-
mester) und würde mich freuen, dir zu hel-
fen. Schreib mir doch einfach: englisch-nach-
hilfedd@web.de

Du möchtest Französisch lernen? Dann melde
dich bei mir und ich bring es dir bei! Natür-
lich darfst du auch schlucken und einen Kaf-
fee gibt es natürlich auch! Mit Croissants
wenn du willst! verkaeufer22@gmail.com

LATEIN-&MATHENACHHILFE gesucht!Mein
Sohn ist in der 6. Klasse.Wir zahlen gut!
015156307704

Hi. Du hast Probleme mit Latein? Dann melde
dich. Ich gebe dir gerne individuelle und ge-
duldige Nachhilfe in Latein im Einzelunter-
richt. Marcelschneider.dd@Web.de

Du möchtest Französisch lernen? Dann melde
dich bei mir und ich bring es dir bei! Natür-
lich darfst du auch schlucken und einen Kaf-
fee gibt es natürlich auch! Mit Croissants
wenn du willst! verkaeufer22@gmail.com

Wer kann und hat Lust meinen Kindern in MA-
THE, ENGLISCH & LATEIN zu helfen?Bitte
melde dich!Bezahlung ist gut. 015156307704

MUSIKER-ECKE
SONGSLAM sucht Singer/Songwriter - Der

Dresdner SongSlam sucht wieder Singer/
Songwriter für den 19.09. in der Groovestati-
on! Mehr Infos & bewerben auf songslam.de
oder fb.com/songslam

Suche Pianist/in und Sängerin für Hochzeit am
7. September, Repertoire eher modern, gern
auch Richtung Soul/Jazz, Bezahlung nach
Absprache, rafu111@web.de

Wir sind ein kleines Musikerensemble bestehend
aus Bläsern und Streichern und suchen zur
neuen Saison ab Ende August neue Mitspie-
ler(innnen). Vorallem fehlt es uns an Strei-
chern und Bässen, aber auch Bläser(innen)
sind gern gesehen. Der Spaß am ""miteinan-
der musizieren"" steht bei uns an erster Stel-
le. Wir proben Montags in den Landesbüh-
nen in Radebeul. Wer Interesse hat oder ein-
fach mal vorbei kommen möchte, um viel-
leicht wieder einzusteigen, meldet sich bitte
über : freundeskreisorchester@dresden-thea-
ter.de oder 0172-3502474 (SMS) Bis bald ?
Wir freuen uns auf Meldungen...

TU Bigband DD: Die Altsaxophone suchen Ver-
stärkung! Wer Lust und Laune hat gemein-
sam wieder Musik zu machen, ist hier genau
richtig. Meldet euch bei uns und schaut dann
einfach bei der nächsten Probe vorbei, die im
Oktober wieder beginnt. http://www.tubig-
band.de

Burnout Festival 3 / 12.10.13 / Novitatis / Rock/
Prog/Post/Post-Metal/Hardcore // congoroo
(HAL, L) / nekyia orchestra (B) / apoa (DD,
FG) / dieflower (DD) / cutliesthroat (HAL) 2 €
bis 20:00, dann 3 € / ab 00:00 frei.

VERKAUFE
Inline Skates für Größe 37/38 - Ich verkaufe

meine alten originalen K2 SoftBoot Inlineska-
tes Velocity in blau/schwarz für 40€ VB (Ori-
ginalpreis 149€!!!), die mir leider zu klein ge-
worden sind. Originalgröße ist EUR 39.5,
sind aber einer 39 zu klein. Daher eher für
Schuhgröße 37/38 optimal. Sie sind sehr be-
quem und lassen sich super fahren. Sie wur-
den auch gut gepflegt und sind daher in ei-
nem sehr guten Zustand und auch die Rollen
sind kaum abgefahren. Dazu gibts noch die
Gebrauchsanweisung inklusive dem Schlüs-
sel zum Rollenwechseln. Für Fotos oder
zwecks Fragen einfach schreiben an
emil014@web.de! :)

Festliches hellblaues/lila Kleid zu verkaufen, ge-
eignet für Abschlussball und Hochzeit. Nähe-
re Infos & Fotos unter dickkopf99@hot-
mail.com.

Zu verkaufen/abzugeben: Schreibtisch (weiß la-
ckiert + metallic, Preis ca. 20€) + Drehstuhl;
Nachttisch (2 Schubladen,Buche); Couchtisch
(klein, schwarz, IKEA); Mikrowelle Rowenta
(inkl. Grill, weiß, Preis ca. 60€); Kaffee Pad
Maschine (schwarz, Preis ca. 30€); Toaster +
Aufsatz (mintgrün, Preis ca. 10€); Damenrad
CityStar 7-Gang Narbenschaltung (rot, Preis
ca. 50€); Selbstabholung; Fotos/weitere Infos
auf Anfrage per Mail (exstudi2000@yahoo.de).

Verkaufe ""B for Business"" von William Cullen
und Doris Lehniger. Artikelzustand: Neu; 10
Euro; Kontakt: hkhager@gmx.de oder
0177/3811255

Tolles Angebot für Lipovon Kaufen Sie eine Pa-
ckung mit 30 Kapseln (reicht für 1 Monat) für
Ł23.99 mit der Lieferung zu jedem Land ent-
halten!Beeilen Sie sich! Für weitere Informa-
tionen: http://www.lipovon.com/

Festliches hellblaues/lila Kleid zu verkaufen, ge-
eignet für Abschlussball und Hochzeit. Nähe-
re Infos & Fotos unter dickkopf99@hot-
mail.com.

Mexx Black Woman Deospray für 3€ abzugeben.
150 ml. Für ca. 10 Sprühstöße benutzt. Duft
gefällt mir leider nicht. studentin.aus.dd
@web.de

DSC-Jahreskarte Verkaufe einen Gutschein für
eine DSC-Jahreskarte der Volleyball Damen
für die Saison 2013/14. Preis VB, dsc.jahres-
karte@gmail.com

verkaufe an Selbstabholer ein Ikea-Malm Bett
birke, 160 x 200 cm Innenmaß (für 2
80x200-Matratzen) ohne Matratzen, ohne
Lattenroste Betthaupt ist etwas nachgedun-
kelt, sonst keine Gebrauchsspuren, Preis 50€
016096075018

2 Federholzrahmen (Lattenroste) von IKEA Sul-
tan Lödingen Größe 80 x 200 cm (siehe Bild)
für 24 EUR VB (NP beide zusammen: 58 EUR)
zu verkaufen (auch einzeln abzugeben (12
EUR/Stück)). Die Federholzrahmen sind ge-
braucht, weisen jedoch keine Mängel auf.
Nichtraucherhaushalt, keine Tiere im Haus-
halt. Abholung in Dresden-Löbtau (auf
Wunsch auch wieder abgebaut mgl.). Andrea
0176/21187133.

Festliches hellblaues/lila Kleid zu verkaufen, ge-
eignet für Abschlussball und Hochzeit. Nähe-
re Infos & Fotos unter dickkopf99@hot-
mail.com.

Verkaufe wegen Wohnungsauflösung alle meine
Möbel & Elektrogeräte an Selbstabholer z.B.
Schreibtisch (25,-) TV Bank (10,-), Eck-Bett
Sofa Manstad (250,-), Esstisch Bjursta für 4
bis 8 Personen (100,-) plus 4 Stühle (40,-),
Bett Brimnes (100,-), KÜCHE, Waschmaschi-
ne Bauknecht (150,-), Wäschetrockner (100,-)
Balkontisch...Eine komplette Liste der Gegen-
stände mit Fotos, Preisen, Maßen schicke ich
gerne per Mail: indiansummer_1@gmx.de

Verdunkelungsrollos von Velux zu verkaufen für
Holzfenster DKL, termobeschichtet, Rahmen
Alu, Farbe S1100 (Dunkelblau) für die Modelle
M06 (zwei Stück) (49,95 je Stück), S06 (ein-
mal) (59,-), 104 (einmal) (40,-). Weitere Mö-
bel, Elektrogeräte und Einrichtungsgegen-
stände wegen Umzug abzugeben. Eine Liste
mit Fotos, Maßen und Preisen schicke ich
gerne per Mail: indiansummer_1@gmx.de

Handmixer zu verkaufen! Marke KRUPS 3 MIX
8008 Silver. Zubehör: Spiral-Kneter und Tur-
bo-Quirle (Eischnee in 1 Minute geschlagen!)
sowie ein Rührbecher. Top Qualität! NP 80€,
kriegste für 15€. JAUSHBS@aol.com

Wickeltisch für 10 Euro abzugeben. Einfaches
Modell mit Rollen und 2 Staufächern, sehr
guter Zustand. Gern mit Wickelauflage.
JAUSHBS@aol.com

Ich verkaufe eine gebrauchte sehr chice 5 teilige
Wohnwand und ein passenden Couchtisch
für 190-,. Der Korpus der Schränke ist dun-
kelbraun u. mit angedeuteter holzmaserung,
die Türen sind in sehr edler klavierlack-Op-
tik. Dazu gehört ein 2 teiliges Lowboard be-
stehend aus einem kurzen u. einem langen
Teil. Dazu kommt ein Hängeschrank u. eine
Standvitrine sowie 2 dekorative Bretter zur
wandmontage. Der Couchtisch ist im glei-
chen Stil gehalten. langes Lowboard maße (
B/T/H) ca 180/45/29cm kurzes Lowboard
maße ( B/T/H) ca 90/45/29cm Hängeschrank
maße ( B/T/H) ca 90/30/70cm Standvitrine
maße (B/T/H) ca 45/30/1.72cm Hängebrett 2
mal (B/T/H) ca 90/20cm Couchtisch (B/T/H)
ca 68/1,11/44cm Bei fragen könnt ihr mir ger-
ne schreiben oder mich anrufen. Tel.
01608329826/ Email. tici83@web.de

Glastisch Couchtisch dunkel mit Rattan und Glas
60x69x25 cm Abholung in DRESDEN, guter
Zustand. 20 € Babarossa24@aol.com 0177-
2817174

Gebrauchte Fahrräder für Damen und Herren ab
80 Euro. Bike Hospital Schützenplatz 5 in-
fo@bike-hospital.de

VERKAUFE COMPUTER & -TEILE

Verkaufe meinen Medion EZ17K LCD Flatscreen
(inkl. Stomkabel und VGA) für 10 € (VHB). Bei
Interesse E-Mail an k_sandy@gmx.de.

DDR3-RAM 2× 2GB (1066 MHz, CL7) für Note-
books. Die beiden Module waren in einem
Thinkpad im Betrieb, wurden nie übertaktet
und sind sowohl optisch als auch technisch
einwandfrei. Sie sind für viele ältere Note-
books nach 2009 sowie für nahezu 95% der
heutigen Modelle geeignet. 12 EUR. Kontakt:
adrem.fjf@0sg.net (Stefan)

12. Oktober großer Elektronik-Flohmarkt an der
UNI: AREB Amateur-, Rundfunk- und Elek-
tronikbörse in der Alten Mensa Dülferstr. 1
9-15 Uhr. Info 0351-48642443

SUCHE
Ich suche Studentinnen,Girls,Mädels u.Frauen

die ein männliches Aktmodellfürs zeichnen
u.fotografieren suchen ja auch fürsüben zu
jeder Zeit.t_grafe@t-online.de

Suche Babysitter Wenn Du bereits Erfahrungen
im Umfang mit Kleinkindern und Freude da-
ran hast, dann meld Dich bei uns. Wir suchen
ab September für ca. 2mal pro Woche nach-
mittags (während Heimarbeit) und 1mal im
Monat abends einen lieben Babysitter für un-
sere Tochter (dann 15 Monate). Bezahlung
nach Vereinbarung. s.mile@gmx.net

Probanden gesucht: Wart ihr direkt durch das
Hochwasser im Juni betroffen? In einer aktu-
ellen Studie der Biopsychologie (TUD) soll
untersucht werden, ob sich die Belastung
durch das Hochwasser auch auf körperlicher
Ebene in veränderten Stresshormonspiegel
im Haar zeigt. Die Ergebnisse dieser Studie
können einen wichtigen Beitrag dazu leisten,
die große Belastung von Hochwasseropfern
aufzuzeigen. Wir suchen zusätzlich auch Per-
sonen, die nicht durch das Hochwasser be-
troffen waren! Was sind die wichtigsten In-
halte der Studie? Ausfüllen eines Fragebo-
genpakets (ca. 30 min)und Entnahme einer
kleinen Haarprobe am Hinterkopf und einer
Speichelprobe Was habt ihr von einer Studi-
enteilnahme? Aufwandsentschädigung von
10€. Meld euch bei uns: hochwasserstu-
die@psychologie.tu-dresden.de oder 0351
463 35895

Versuchspersonen gesucht! Für anlaufende Pro-
jekte im neuen Sonderforschungsbereich 940
der Fachrichtung Psychologie werden Pro-
banden für die Pilotierung verschiedener
Testbatterien zur Untersuchung von Impulsi-
vität und Arbeitsgedächtnisleistung gesucht.
Dazu laden wir euch zu 1-2 Testungen ŕ ca.
1,5-2 Stunden ein. Ihr werdet verschiedene
Aufgaben am Computer bearbeiten und er-
haltet dafür das Geld, das ihr in den verschie-
denen Aufgaben erspielt, ausgezahlt. Wahl-
weise könnt ihr auch bis zu 4 Versuchsperso-
nenstunden erhalten. Bei Interesse meldet
euch per Email unter probanden.sfb@
gmail.com

Du kannst Programmierer und suchst eine He-
rausforderung? Ich suche Leute die mit mir
zusammen eine Spielidee in HTML5 (Anwen-
derunabhängig) umsetzen. Wenn du Lust
hast mit mir kreativ zu sein, dann schreib mir
eine Mail an hk79@gmx.de mit dem Betreff:
Game-Project.

Hallo lieber Kommilitonen! Wer möchte in den
Semesterferien gutes Geld verdienen? Ich su-
che ab sofort einen deutschsprachigen Korrek-
tor für meine Diplomarbeit mit dem Thema:
„Variable Wirtschaftlichkeitsanalyse und -be-
rechnung von PV-Stromspeichersystemen“.
Bitte reicht die Nachricht weiter, wenn ihr je-
mand kennt. Ruft oder schreibt: 0176-41344342
opanchen@hsmw.de Panchenko Lena

Wir bieten angehenden SozialarbeiterInnen ei-
nen interessanten Praktikumsplatz in der
Drogenhilfe. Bei Interesse meldet euch ein-
fach unter folgender Nummer: 0351/42763410

Nachhilfe gesucht ! Suche Nachhilfe für den Che-
mie-Leistungskurs 12. Klasse. Je nach Ab-
sprache einmal wöchentlich, 9€ pro Stunde.
Tel: 0162/2482953

Ich suche eine Tanzpartnerin, die sich vorstellen
kann, mehrere Tanzkurse (Lateinamer&Stan-
dard) aufeinanderfolgend zu besuchen. Bis-
her habe ich nur den Anfängerkursbesucht.
Das hat mir großen Spaß bereitet, ist aber
schon Jahre her. Demnach habe ich bestimmt
das Meiste vergessen. Ich möchte vorzugs-
weise mit dem Anfängerkurs beginnen, ggf.
auch fortgeschritten. Ich bin 1,79m, sportlich,
aber sicher (noch) kein filigraner Tänzer. Ich
studiere ab diesem WS Geschichte/Philoso-
phie auf Master. Bleibe also noch 2-2,5Jahre
in DD und möchte ein paar Semester zum
Tanzen lernen nutzen. Praktisch fürs Tanzen
wäre, wenn du nichts kleiner als 1,65m und
auch nicht größer als 1,80m bist. Außerdem
würde ich dich gerne vorher treffen, damit
wir sehen können, ob die Chemie halbwegs
stimmt. Freue mich auf Kontakt! zwei-
fel_oder_drei@gmx.net

Mitspielerin für Volleyballmannschaft Sachsen-
klasse dringend gesucht! Einfach mal zum
Training vorbei kommen! Infos: 0162-
6130748

PINNWAND14
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Auch in diesem Jahr habt Ihr die Möglichkeit, den 
Kletterwald im Dunklen zu erkunden. Wobei, richtig 
dunkel wird es nicht, denn Lichtinstallationen wer-
den Euch dezent den Wald erhellen und zur Sicher-
heit sind auch dieses Mal Stirnlampen Pfl icht.
Wer auf eine andere Art und Weise mal „nachtaktiv“ 
werden möchte, sollte sich dieses einmalige Erleb-
nis nicht entgehen lassen.

www.kletterwald-dresdner-heide.de

Deine WG
Finde jetzt das Passende auf sz-immo.de –
der Marktplatz für Immobilien im Internet mit
den meisten regionalen Angeboten.

dddd
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Wheelmapping in Dresden Ich suche Leute für
eine Wheelmapping-Aktion, bei der öffentlich
zugängliche Orte (Cafés, Läden etc.) in Dres-
den auf Rollstuhlgerechtigkeit überprüft wer-
den. Wir ziehen in kleinen Gruppen los und
die Daten werden mit der Wheelmap-App
aufgenommen. Du brauchst keine Vorerfah-
rung, nur Lust, die Welt wieder ein klein we-
nig zu veränden! Melde dich einfach: mappe-
rin-on-wheels@gmx.de

Junges, hübsches Frauenpärchen sucht seriösen
Samenspender europäischen Aussehens.
Ernstgemeinte Antworten bitte an
kindw@gmx.de

SUCHE COMPUTER & -TEILE
Wer kann mein Handy rooten? Samsung GT-

I9000. Aufwandsentschädigung ist selbstver-
ständlich! Kontakt: younicos2@google-
mail.com

SONSTIGES
Volleyballer/innen gesucht! Wir sind eine

Mixed-Volleyballmannschaft (Spieler/innen
ab 20 Jahre) und suchen ambitionierte und
motivierte Mitspieler (w/m; alle Positionen).
Zurzeit spielen wir in der 1. Stadtliga der
Mixed Staffel (höchste Spielklasse der Mixed-
Ligen; Spieltage unter der Woche) und neh-
men sachsenweit erfolgreich an Mixed-Vol-
leyballturnieren teil, gelegentlich auch an
Frauen- bzw. Männerturnieren. Nun suchen
wir weitere Mitstreiter, die über ""fortge-
schrittene Erfahrung"" verfügen. Trainings-
zeiten: •Di, 18:30 – 20:30 Uhr (Dresden-Plau-
en) •Fr, 17:30 – 19:00 Uhr (Dresden-Löbtau/
im Sommer beachen) Wir würden uns freu-
en, wenn ihr euch meldet!

Schwarzer NorthFace Rucksack am 20.07. in der
SLUB gefunden. Bei Angabe des Inhalts Über-
gabe an der Uni möglich. hourglass@web.de

Praktikum/FÖJ/BFD im Feld Erneuerbare Ener-
gien zu vergeben Die Vereinigung zur Förde-
rung der Nutzung Erneuerbarer Energien -
VEE Sachsen e.V. hat ab September2013 eine
Stelle als BFD/FÖJ/Praktikum zu vergeben.
Inhalt: Unterstützung der Geschäftsstelle bei
der Verbands- und Öffentlichkeitsarbeit In-
fos: www.vee-sachsen.de

Suche Hochzeitsfotografen. Für unsere Hochzeit
am 21.9. suchen wir einen erfahrenen Fotogra-
fen, der ein paar schöne Stunden für uns ein-
fängt. Meldet euch mit entsprechenden Preis-
vorstellungen und am besten mit ein paar Refe-
renzen unter robben1mail@aol.com. Danke!

WANTED Volleyballer/innen Wir sind eine
Mixed-Volleyballmannschaft (Spieler/innen
ab 20 Jahre) und suchen ambitionierten und
motivierten Mitspieler (w/m; alle Positio-
nen). Zurzeit spielen wir in der 1. Stadtliga
der Mixed Staffel (Spieltage in der Woche)
und nehmen sachsenweit erfolgreich an
Mixed-Volleyballturnieren teil, gelegentlich
auch an Frauen- bzw. Männerturnieren. Nun
suchen wir weitere Mitstreiter, die über
""fortgeschrittene Erfahrung"" verfügen. Wir
würden uns freuen, wenn ihr euch meldet!
WANTED Volleyballer/innen Wir sind eine
Mixed-Volleyballmannschaft (Spieler/innen
ab 20 Jahre) und suchen ambitionierten und
motivierten Mitspieler (w/m; alle Positio-
nen). Zurzeit spielen wir in der 1. Stadtliga
der Mixed Staffel (Spieltage in der Woche)
und nehmen sachsenweit erfolgreich an
Mixed-Volleyballturnieren teil, gelegentlich
auch an Frauen- bzw. Männerturnieren. Nun
suchen wir weitere Mitstreiter, die über
""fortgeschrittene Erfahrung"" verfügen. Wir
würden uns freuen, wenn ihr euch meldet!
my.sooc@gmx.de

Poker und SKAT Turnier des FSR MW am 19.10.
um 15 Uhr im ZEU 250 -> facebook.com/
events/213329312157196/

Ich verkaufe eine gebrauchte sehr chice 5 teilige
Wohnwand u ein passenden Couchtisch für
190 Euro. Der Korpus der Schränke ist dun-
kelbraun u. mit angedeuteter holzmaserung,
die Türen sind in sehr edler klavierlack-Op-
tik. Dazu gehört ein 2 teiliges Lowboard be-
stehend aus einem kurzen u. einem langen
Teil. Dazu kommt ein Hängeschrank u. eine
Standvitrine sowie 2 dekorative Bretter zur
wandmontage. Der Couchtisch ist im glei-
chen Stil gehalten. langes Lowboard maße (
B/T/H) ca 180/45/29cm kurzes Lowboard
maße ( B/T/H) ca 90/45/29cm Hängeschrank
maße ( B/T/H) ca 90/30/70cm Standvitrine
maße (B/T/H) ca 45/30/1.72cm Hängebrett 2
mal (B/T/H) ca 90/20cm Couchtisch (B/T/H)
ca 68/1,11/44cm Bei fragen könnt ihr mir ger-
ne schreiben oder mich anrufen.
Tel.01608329826 o. tici83@web.de

VERSCHENKE
Schrank an Selbstabholer zu Verschenken. Kom-

plett weiß von uns lackiert. Zwei Türen und
rechts unten drei Schubfächer. Sperrholz.
b=100, t=55, h=205 cm. Unter: franzis-
ka_pschera@web.de

KÜCHENUTENSILIEN Wasserkocher (max. 1,7l),
Topf (ca. 6l, Edelstahl, nicht ferromagne-
tisch), paar Tassen & Gläser. Alles gebraucht,
aber gut in Schuss. Kontakt:
adrem.fjf@0sg.net (Stefan)

PC-GEHÄUSE mittlerer Größe in grau. Daten:
ATX-Format, 4×5Ľ"", 7×3˝"", 2×USB2.
1×80mm-Lüfter. Zubehör: 1×FDD+Kabel,
2×Frontblende, interne Kabelsteckverbindun-
gen für LEDs, Taster, USB etc. Maße:
185×420×490mm (b×h×t). Kontakt:
adrem.fjf@0sg.net (Stefan)

TICKETS von Konzerten und Festivals für Samm-
ler, darunter schöne Raritäten von Summer
Breeze 2005 & 2008, Wacken Open Air 2006
& 2007, The Gathering (24.11.2000) mit zwei
Signaturen, außerdem schöne Motive von Si-
gur Rós, Porcupine Tree, Mogwai, Anathema.
Sonstige Band: Amon Amarth, Amplifier,
Dredg, Explosions in the Sky, Katatonia,
Killswitch Engage, Opeth, Samael, Trivium
u.v.a. Kontakt: adrem.fjf@0sg.net (Stefan)

Bildröhrenfernseher von Techwood, Diagonale
ca. 50cm zu verschenken (ohne Fernbedie-
nung). Selbstabholung in Striesen. Mobil:
0176 831 55002

Hochbett kostenlos (vielleicht gegen ein Glas
Nutella) abzugeben. Maße: 3.17mx1.60m
(Bretter könnten auch eingekürzt werden).
Du müsstest es nur selbst ausbauen. caeles-
ta@web.de

Grundig-Fernseher, RĂ¶hre 55cm gg. Flasche
Wein abzugeben, voll funktionstĂĽchtig, mit
scart, fernbedienung. Abholung in DD-Co-
schĂĽtz, stephan.grosse@gmx.de

Kücheneinrichtung (nur komplett) zu verschen-
ken an Selbstabholer; muss selber abgebaut
werden: Front Massivholz, Länge: 320-330 cm,
auch über Eck aufbaubar. Einzelteile: 3 Unter-
schränke, 4 Wandschränke, 1 Regal, 1 Wand-
schrank mit Dunstabzug, 1 integrierte Spülma-
schine, 1 integrierter Herd + Ceranfeld,1 Ess-
tisch aus Kiefer (100cm x 120cm + 2mal aus-
klappbar), 5 Stühle aus Kiefer Interessenten
bitte melden unter: Tel. 0171 5157344

TAUSCHBÖRSE
Tausche Damenrad (29"", dunkelgrün, 7-Gang-

Nabenschaltung, Korb) gg. 1 x Wilthener Nr.1
Weinbrand X.O. 0,7 L. E-Mail: jolanag@
web.de

Großen Röhrenfernseher von Salora GW82R3
(LxBxH: 90x55x55cm) mit 76 cm Bilddiagona-
le im 16/9 Format abzugeben. Voll funktions-
tüchtig mit Fernbedienung dazu. Anschlüsse:
Netzanschluß 220V, zwei Scart Anschlüsse
in/out, Antennenanschluß und Audioan-
schluß Chinch Stereo. Abholung in DD Süd-
vorstadt für 30 € VB. claudi_83@arcor.de

BIETE WOHNRAUM
Suchen einen Nachmieter für unsere Wohnung

in Löbtau, 2R, 58qm, ca. 400 EUR kalt (ver-
handelbar), 1. OG, kleiner Balkon, auf
Wunsch mit Küche, DSL6000. Bilder, Grund-
riss, ... gern auf Nachfrage. adremdd@
yahoo.de

Nachmieter gesucht: 2 RWhg, EG, 43 qm,
305,00€ WM, Freital Dresdner Str. (nähe
Platz des Friedens) ab 01.09., auf Wunsch mit
Küche / Tel. 01629887428, Kathleen-Neu-
bert@web.de

Biete ab sofort möbliertes Zi./K./B./Balkon in
2-er WG, nur Nichtraucher, DD-Süd, Nähe
TU, verkehrsgünstig, 250 EUR inkl. Neben-
kosten. Tel. 0351/ 4011018 (vormittags oder
AB)

Nachmieter für schöne 3-R-Whg. in Uninähe ab
1. Oktober 2013 gesucht, 64 qm, ideal für Pär-
chen, auch für 2er-WGs sehr gut geeignet.
Wohnzimmer mit angeschlossener Küche
(gefliest mit Fenster), renoviertes Bad mit
Wanne, Keller. Von dem großen Balkon hat
man einen wunderschönen Blick über ganz
Dresden und noch viel weiter. Lage: Gorbitz-
Ost – 15 min mit dem Fahrrad zur Uni, 20
min mit den Öffentlichen. Super-Anbindung
zu den Straßenbahnen 2, 6, 7 sowie Bussen
70 und 80. Mehrere Einkaufsmöglichkeiten in
der Nähe (Netto, Kaufland...). Küche sollte
idealerweise übernommen werden. Kaltmiete
für Studenten nur 100 €! Meldet euch unter
wohnung-in-dd@web.de!

Biete 1,5-Raum-Studentenwohnung (51 qm) in
der Neustadt inkl. kompletter Einrichtung
(Preis nach Absprache) ab Ende Oktober/
Anfang November. Küche im Mietpreis ent-
halten. Miete 410 EUR warm. Bei Interesse
einfach unter euz1983@gmail.com melden.
Eugenio

Nachmieter ab 01.01.2014 gesucht für schöne 2-
Zimmer-Dachgeschosswohnung mit Einbau-
küche und Balkon in Dresden (Löbtau). An-
fragen bitte per E-Mail an: nachmieter@
stefan-thiede.eu

1-Raum-Wohnung in Neustadt/Hechtviertel,
die Wohnraumfläche beträgt 29,00 qm. Bad
mit Dusche, Küche und Wohnfläche im sel-
ben Raum (Wohnküche). Die Kaltmiete be-
trägt 200,00 € und die Nebenkosten 95,00
€. Derzeitig zahle ich 28,00 € Strom. Die
Kaution beträgt 600,00 €. Als High-Light
der Wohnung muss ich das riesen große
Doppelfenster erwähnen, was für einen
lichtdurchfluteten Wohnraum sorgt. Wenn
ich dein Interesse für eine Besichtigung ge-
weckt habe, scheu dich nicht mich anzuru-
fen (0152 22355516).

1-R-Wohnung, 35 qm groß, ab 01.10.2014 zu
vermieten. Objektbeschreibung: denkmalge-
schütztes Haus mit 5 WE, 1 GW - Maleratelier
und -ausstellung Ausstattung: Zentralhei-
zung Gas, Wohnzimmer (ca. 18 qm), Lami-
nat/PVC-Belag, Küche (ca. 13 qm) , Dusche/
WC gefliest, Warmwasserbereitung dezen-
tral, Kellerbox, Lage: an der B6 gelegen, ca.
100 m zur Dresdener Heide, ca. 100 m zur
Straßenbahnhaltestelle Linie 11, ca. 400 m zur
Bushaltestelle Linie 61, ca. 6 km bis Stadtzen-
trum Miete 210,00 EUR zzgl. NK, z. Zt. 70,00
EUR pro Monat Kontakt bei Interesse bitte
unter bahnert.pietsch@freenet.de

Suche ab 1. 10. Nachmieter für schöne 60 qm 2-
R-Wohnung in DD-Striesen. 482€ warm.
Dachgeschoss, sanierter Altbau, Küche+Bad,
20 min zur Uni mit Li. 61, Haltestelle Dorn-
blüthstraße liegt um die Ecke. DSL liegt an.
e-mail an: Metallica-Pete@web.de

Top WG Zimmer 12qm 232€ Löbtau WG Zim-
mer, 2er WG, schöner sanierter Altbau, ruhi-
ge Lage direkt am Bonhöfferplatz, 3. Stock
mit Aufzug, 232€ warm inkl. Internet&co.,
sehr zu empfehlen ;-) https://www.wg-ge-
sucht.de/wg-zimmer-in-Dresden-Loebtau.
1868533.html

1-Raumwohnung in Bannewitz in ruhiger Lage,
zur Uni/HTW 10min, Bustarifzone 1 Die Woh-
nung ist 42 qm groß mit Laminat, Küche mö-
beliert und mit Herd,Kühlschrank und Spül-
maschine ausgestattet, Bad mit Wanne/Du-
sche und Waschmaschinenanschluß,die-
Wohnung hat einen separaten Eingang und
Blick ins Grüne. ISDN und Kabelfernsehen
vorhanden, Miete 265€ warm plus NK für
Strom und Wasser, ab sofort zu vermieten
Bitte Tel. ab 18 Uhr 01733706379 oder per
email maritastiewe@gmx.de

Studentenfreundliche 1-Raumwohnung zu bie-
ten! Wo liegt Bannewitz? 10 min von der Uni!
In schöner, ruhiger & sonniger Lage mit Blick
ins Grüne bieten wir eine 42 qm große Woh-
nung an. Sie befindet sich in einem EFH mit
separatem Eingang, möbilierter Küche, Bad
mit Wanne/Dusche, Kabelfernsehen und

ISDN/DSL. Bannewitz ist mit dem Bus Tarif-
zone 1, mit dem Auto auf der B170 oder mit
dem Fahrrad auf grünen Wegen zuerreichen.
Die Miete berägt warm 265€ plus NK für
Wasser und Strom. Vermietung ab sofort. Be-
werbungen: Tel. ab 18 Uhr 01733706379 oder
per mail maritastiewe@gmx.de

Du (Ihr) such(s)t ein WG-Zimmer? Wir wohnen in
einer ziemlich großen 4-Raum-Wohnung
(120qm) in der Nähe vom World Trade Center.
Ab September, bzw. Oktober 2013 wollen wir
daher ein oder zwei Zimmer vermieten. Zusätz-
lich gibts ein selbstgebautes Kino und eine klei-
ne Bar im Dachboden und hinterm Haus einen
Mini-Garten zum Grillen. All-incl-Miete liegt
pro Zimmer bei 230 bzw. 280 Euro. Bei Interes-
se: 0157-36308098 oder ardeiters@gmail.com

Nachmieter gesucht für: 2-Zi-Wohnung, Küche,
Bad, 55 qm, in Dresden-Neustadt, Sebnitzer
Str. 33, ruhige Seitenstraße, Nähe Neustadt-
Zentrum ab 1. Oktober 2013 frei. Einbauküche
kann kostenlos übernommen werden, mit
funktionsfähiger Spülmaschine, E-Herd, Ce-
rankochfeld, Dunstabzug. Interessenten mel-
den sich bitte bei: Herr Tischer (Hausmeis-
ter), Tel.: 0351 8015859

Vermiete ab 1.9. kleine Einliegerwohnung in DD-
Johannstadt nähe Josephstift, möbel. mit
Bad, Du./WC, Miniküche, W-Lan warm 300
Euro incl. Strom und NK, Nichtraucher. 2
Monatsmieten Kaution als Sicherheit. 01 77-
28 17 174 babarossa24@aol.com

JOB, GELD & KARRIERE

PINNWAND 15

Katja Liebich
Tel. 0351 48642360

Funk 0176 61799975
ad-remADM@dd-v.de

Jörg Korczynsky
Tel. 0351 48642443
Funk 0177-2817174

Korczynsky.Joerg@dd-v.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne persönlich:

Bewerbung an: teamer@gvo-personal.de • Riesaer Str. 56, 01129 Dresden

Studentenjobs auf Events in

ea

Riesaer Str. 56, 01129

eams!

DresdennStudentenjobs auf Events in Dresden

Flexible Arbeitszeiten! Tolle Events!
Abwechslungsreiche Einsätze!

Wir suchen für Sportevents, Business-Konferenzen und Messen in Dresden
Verstärkung im Servicebereich. Lust auf Spaß bei der Arbeit an Top Locations?

Dann werde Teil des GVO-Teams!

Bar- und 
Servicemitarbeiter/in

auf 450-Euro-Basis
ab sofort gesucht.

Villa Marie Gastronomiebetriebs GmbH
Fährgässchen 1, 01309 Dresden

Tel. (03 51) 31 54 40
matz@villa-marie.com

Verkaufsmitarbeiter/in
in Vollzeit, Teilzeit sowie Aushilfen 
(auch Studenten/innen) für unsere 
Coffeeshops in Dresden gesucht.

Bewerbung bitte an

info@dresden-kaffee.de

Marktführer
sucht Top-Leute!

Planen Sie Ihre Karriere 
mit der Allianz als Führungskraft, 

Spezialist oder Unternehmer!

Wir geben Antworten auf Ihre Fragen 
beim Karriereabend am 19. 9. 2013 
von 18–20 Uhr in der GS Meißen. 

Um Anmeldung wird gebeten unter 
01 73-3 58 92 72 oder

ute.naumann-knische@allianz.de

Bowling Arena Dresden sucht Kellner
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Kellner auf Pauschalbasis.
Ihr seid freundlich, aufgeschlossen
und habt Spaß an der Arbeit, dann
schreibt uns eine kurze E-Mail an
info@bowlingarena-dresden.de.





WAHLSPEZIAL

Die unabhängige Hochschulzeitung in Dresden | www.ad-rem.de

Aus der Ferne dringt das Rauschen des
Feierabendverkehrs, der sich über die
Waldschlösschenbrücke schiebt, herüber.
Das Karree an der Ecke Pfotenhauer/Neu-
bertstraße, an dem sich an diesem Spät-
sommertag eine kleine Gruppe Menschen
zusammengefunden hat, besteht zum gro-
ßen Teil aus alten, hübsch renovierten
Reihenhäusern. Gut zwei Dutzend dieser
Häuser soll die Gruppe heute noch von in-
nen sehen. Denn sie oder vielmehr ihre
Partei hat es sich zur Aufgabe gemacht,
bis zum 22. September
an fünf Millionen Tü-
ren zu klingeln und
das Gespräch mit den
Bürgern zu suchen.
Die Partei heißt SPD
und einer ihrer Helfer
ist Jakob Lehmann.
Blaues Leinensakko,
beige Hose, den dun-
klen Hut keck in die
Stirn geschoben: Der
großgewachsene, 24-jährige Student hat
sich fein gemacht für diesen Tag. Um so-
ziale Gerechtigkeit soll es gehen, um Min-
destlohn, Kitaplätze, Chancengleichheit –
die Themen, mit der die SPD im Wahl-

kampf punkten will und die den Ge-
schichtsstudenten im vierten Masterse-
mester 2007 dazu bewogen haben, der
Partei beizutreten. „Das Programm der
SPD entspricht meinen persönlichen
Wertvorstellungen“, erklärt Lehmann.

Die größte Hürde der
Wahlkämpfer ist die
Haustür. An fünf,
sechs Klingeln der Ge-
gensprechanlage muss
der TU-Student schel-
len, bis von der ande-
ren Seite eine Antwort
kommt. „Hallo, hier ist
das SPD-Wahlkampf-
Team. Wir würden
gern mal ins Haus

kommen, um mit Ihnen zu sprechen.“ Es
klappt, die Tür gibt nach. Vom Dachge-
schoss bis in den Keller geht es und keine
Tür wird ausgelassen. Stets dasselbe Pro-
zedere: klingeln, lauschen, warten. Hinter

den ersten Türen regt sich nichts. Mehr
als zwei Drittel werden an diesem Tag ver-
schlossen bleiben. Die meisten Menschen
arbeiten noch oder stecken im Dresdner
Feierabendverkehr fest. Dann öffnet sich
eine Tür. Von der Bewohnerin ist nicht
viel mehr zu sehen als der nasse Haar-
schopf. Als Jakob Lehmann ihr eilig das
Wahlprogramm der SPD und einen Flyer
der Direktkandidatin in die Hand drückt,
perlen ein paar Wassertropfen von ihrem
gebräunten Arm. Die Überraschte kann
zurück in die Dusche springen und Jakob
Lehmann vom Sinn dieser Wahlkampf-
methode erzählen: „Wenn man mit uns
spricht, dann bleibt die SPD nicht nur als
Wahlplakat in Erinnerung.“

Nur ein Papierflieger
Die Resonanz ist erstaunlich positiv. Nur
einmal wird der Wahlkämpfer mit den
Zeugen Jehovas verglichen, ein anderes
Mal segelt der frisch überreichte Flyer

sauber zum Papierflieger gefaltet aus dem
oberen Stock ins Treppenhaus. Im nächs-
ten Haus trifft der 24-Jährige auf zwei ver-
meintliche Studenten, die ziemlich groggy
im Türrahmen lehnen. Ob sie wüssten,
was am 22. September sei, und für was
sich die SPD einsetzen sollte, fragt Leh-
mann. Die Bundestagswahl und ein über-
fordertes Schulterzucken sind die Ant-
wort. An der nächsten Tür wird er hinge-
gen euphorisch begrüßt von einer jungen
Dame, die nicht mehr überzeugt werden
muss. „Es ist schön, Anhänger zu treffen,
aber wir sind ja wegen der Unentschlosse-
nen hier“, sagt Lehmann schmunzelnd.
Am Ende seiner Runde verquatscht sich
Lehmann noch einmal – es geht um Chan-
cengleichheit und soziale Gerechtigkeit.
Was neben erklommenen Stufen und ver-
teilten Flyern an diesem Tag zurückbleibt,
ist die Hoffnung, den einen oder anderen
für die Wahl am 22. September gewonnen
zu haben. | Toni Gärtner

Eine kleine Truppe der
SPD stürzt sich in Dresden-
Johannstadt in den „Tür zu
Tür“-Wahlkampf. Einer von
ihnen ist Student Jakob
Lehmann.

TU-Student Jakob Lehmann klin-
gelt während des Wahlkampfes
an vielen Türen. Foto: Amac Garbe

Von Tür zu Tür

„Wenn man mit uns
spricht, dann bleibt die

SPD nicht nur als
Wahlplakat in

Erinnerung.“
Student Jakob Lehmann
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Fortsetzung von Seite 1
… mit der Lehre verknüpft und danach
bewertet werden. Außerdem soll die wett-
bewerbliche Wissenschaftsförderung aus-
gebaut werden.
LINKE, Piratenpartei und BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN möchten die Exzellenz-
initiative auslaufen lassen. Die Piratenpar-
tei setzt sich für eine bessere grundständi-
ge Finanzierung ein, da sie die finanzielle
Bevorteilung einzelner Forschungsfelder
hinsichtlich ihrer wirtschaftlichen Ver-
wertbarkeit ablehnt. DIE LINKE möchte
die guten Erfahrungen mit Forschungs-
clustern und Graduiertenschulen durch
eine Reform in die Förderinstrumente der
Deutschen Forschungsgemeinschaft inte-
grieren. Die GRÜNEN wollen diese beiden
Zweige der Exzellenzinitiative ebenfalls in
andere Programme übernehmen.

Qualität der Lehre
CDU und FDP wollen durch den Pakt
„Gute Lehre“ bis 2020 zwei Milliarden Eu-
ro in bessere Studienbedingungen inves-
tieren. Die Sozialdemokraten möchten
diesen Qualitätspakt ausbauen, die
Grundfinanzierung der Hochschulen ver-
bessern und die systematische Lehreva-
luation an Hochschulen unterstützen. Ziel
ist es, dass sich diese selbstkritische Prü-
fung der Lehre zum Normalfall an jeder
Hochschule entwickelt.
Die Piratenpartei sieht hier vor allem die
Ausfinanzierung von Lernorten, beispiels-
weise durch eine größere Unabhängigkeit
von Drittmitteln, als Lösung des Pro-
blems. Zudem soll der Wissenschaftszeit-
vertrag so überarbeitet werden, dass Ver-
träge an Wissenschaftler mit nach oben
offenen Laufzeiten vergeben werden.

Auch DIE LINKE setzt sich für eine besse-
re Ausfinanzierung ein. Außerdem sollen
Anschubprogramme für Dauerstellen ge-
schaffen werden. BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN befürworten hingegen eine quantita-
tive sowie qualitative Aufstockung des
Hochschulpaktes. Sie plant ab 2014 mit
jährlich zusätzlich einer Milliarde Euro.
Mit diesem Geld sollen mehr Masterplät-
ze, mehr unbefristete Arbeitsverträge und
ein neues Juniorprofessurenprogramm
geschaffen werden.

Recht auf Masterstudiengänge
Die Piratenpartei ist für das Recht auf ei-
nen Masterplatz. Außerdem tritt sie dafür
ein, dass der Bachelor als Zulassungsvo-
raussetzung ausreicht. Dies sieht DIE LIN-
KE ebenso. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
und SPD wollen, dass sich der Bachelor

als berufsbefähigender Abschluss etab-
liert. Mithilfe des Hochschulpaktes wollen
sie eine realistische Übergangsquote für
Masterplätze schaffen. Die CDU hält ein
Recht auf Masterstudiengänge für unnötig
und befürwortet die Möglichkeit, zusätzli-
che Zulassungsvoraussetzungen zu schaf-
fen. Um den Eindruck eines willkürlichen
Auswahlverfahrens entgegenzuwirken,
unterstützt die FDP weitere Leistungskri-
terien und sieht die Hochschulen in der
Pflicht, Masterplätze zu schaffen.
Was ist nun also das beste Rezept für gute
Hochschulpolitik? Das darf jeder Wähler
selbst entscheiden. Und ausnahmsweise
dürfen sich hier auch so viele Köche wie
möglich beteiligen, damit am Ende nicht
nur Brei herauskommt. | Stephan Klaus

Netzinfos: www.fzs.de

Das beste Rezept

WAHLKULTII

Die Wahl rückt näher – mit Riesenschritten. Dass
der 18. Bundestag an einem Sonntag gewählt wird,
ist vielen klar. Doch manche Fragen bleiben offen.
„ad rem“ hilft bei der Auffrischung von Wahlfakten.

Ich bin nicht in Dresden bei der Wahl – und jetzt?
Dafür gibt es die Briefwahl. Hier wird per Brief oder
direkt im Rathaus gewählt. Einfach die ab dem
20. August verschickten Wahlbescheinigungen ein-
gehend studieren. Oder die Möglichkeit nutzen, im
Internet den Wahlschein zu beantragen. Dort kann
eine von der Meldeadresse abweichende Anschrift
angegeben werden. Innerhalb Deutschlands ist das
Rücksenden des Wahlscheins kostenfrei. Aus dem
Ausland muss das Porto selbst getragen werden. Bis
zum Wahlsonntag am 22. September muss der
Schein allerspätestens eingegangen sein, damit die
Stimme gültig ist. Für die Last-Minute-Reisenden ist
der Freitag vor der Wahl bis 18 Uhr der letzte Ter-
min zur Beantragung der Briefwahl.

Wie war das mit Erst- und Zweitstimme?
In Deutschland wird nach dem personalisierten Ver-
hältniswahlrecht gewählt. Jeder Bürger darf zwei
Kreuze machen: Die erste Stimme geht an den Kan-
didaten aus dem Wahlkreis. Der Direktkandidat, der
die meisten Stimmen auf sich vereinen kann, ge-
winnt das Mandat für den Bundestag. Mit der zwei-
ten Stimme wird eine Partei gewählt. Jede Partei, die
über fünf Prozent der Stimmen erhält, kann Kandi-
daten ihrer Landesliste in den Bundestag schicken.

Ich weiß nicht, was ich wählen will. Und nun?
Ein beliebtes Instrument, um sich thematisch an den
einzelnen Parteien auszutesten, ist der Wahl-O-Mat.
Damit kann jeder seine Positionen zu einer Vielzahl
an Thesen mit denen der Parteien vergleichen. Am

Ende macht der Wahl-O-Mat einen Parteivorschlag.
Ein ähnliches Konzept bietet der Bundeswahlkom-
pass. Hierbei werden mehr Details (wie die Sympa-
thie gegenüber den Politikern) abgefragt und am En-
de steht ein Koordinatensystem mit der eigenen Po-
sition und dem Abstand zu den jeweiligen Parteien.
Das Fernsehen liefert abseits der ARD-Sonntagsfra-
ge, Tagesschau & Co. Wahlentertainment. In der
Sendung „Stuckrad-Barre“ spricht der Autor Benja-
min von Stuckrad-Barre jeden Donnerstag in seiner
Talkshow mit Politikern. Er versucht, diese in neu-
em Licht zu zeigen, und gibt ihnen ungewöhnliche
Aufgaben – wie das Waschen von dreckiger Wäsche.
Die Sendung läuft auf Tele 5.
Wer sich lieber im direkten Austausch eine Meinung
bildet, der hat dazu am 12. September (19 Uhr) im
DGB-Haus Dresden-Mitte die Möglichkeit. Die
ver.di-Betriebsgruppe an der TU Dresden veranstal-
tet vor der Bundestagswahl eine Diskussionsveran-
staltung. Thema sind die hochschulpolitischen Posi-
tionen der im Deutschen Bundestag vertretenen Par-
teien aus Sachsen.

Kleine Statistik für den Diskussionseinstieg
Momentan sitzen im Bundestag (Stand: Dezember
2012) 620 Abgeordnete, mit einem Frauenanteil von
32,9 Prozent. Der jüngste Abgeordnete ist Florian
Bernschneider von der FDP mit 26 Jahren, der Ältes-
te Dr. Heinz Riesenhuber von der CDU mit 77. Bei
der letzten Bundestagswahl lag die Wahlbeteiligung
bei 70,8 Prozent. Das waren knapp sieben Prozent
weniger als bei der vorherigen Wahl. Besonders her-
be Verluste hatte die SPD 2009 mit mehr als zehn
Prozentpunkten zu verzeichnen. | Pia Uffelmann

Netzinfos: www.kurzlink.de/bundestagsdiskussion; www.wahl-
o-mat.de; www.bundeswahlkompass.de; www.dresden.de/wahlen;
www.bundeswahlleiter.de; www.tele5.de/stuckrad-barre

Briefwahl,
Stimmenver-

teilung, Wahlent-
scheidung?

„ad rem“ hilft
Euch auf die

Sprünge.

Die Wahlbenachrichtigung informiert unter
anderem über die Briefwahl. Foto: Amac Garbe

EErrssttee  HHiillffee
ffüürr  ddiiee  WWaahhll

In der Mensa

Führung. Fast alle Studenten
kennen sie, viele besuchen sie
täglich, von einigen wird sie ge-
liebt, von anderen gehasst: die
Neue Mensa Dresden. Am
Sonntag (8.9.), dem Tag des of-
fenen Denkmals, öffnet sie ihre
Türen. Um 10, 11 und 12 Uhr
führen Architekt Ulf Zimmer-
mann und Mensaleiter Ralf
Reinhardt durchs Gebäude, das
seit 2008 unter Denkmalschutz
steht. Eine Möglichkeit, den
Bau vor der Schließung am Jah-
resende zu besichtigen. Wie
lange die Mensa schließt, ist un-
gewiss, denn die 20 Millionen
Euro teure Sanierung ist im ak-
tuellen Sächsischen Staatshaus-
halt nicht eingeplant. | TG

Infos: www.kurzlink.de/NeueMensa

Im Fokus

Festival. Drei Tage schwitzen,
singen und tanzen – Zutaten,
die man normalerweise mit ei-
nem Festival verbindet. Es geht
auch anders: Workshops wie
Akrobatik, Graffiti, Beatbox,
Streetart und Skateboarding
bietet das „fokus Festival“ auf
dem Areal des Alten Schlacht-
hofs in Görlitz. Der Verein Se-
cond Attempt präsentiert am
14. September junge Kunst und
Kultur aus Deutschland und Po-
len. Daneben darf auch die mu-
sikalische Abendgestaltung
nicht fehlen. Tags zuvor kann
bei der Warm-Up-Party reinge-
feiert werden. Tickets gibt es
für ermäßigt acht Euro. | JuM

Infos: www.fokusfestival.eu

INFOHAPPEN.



WAHLKULT III

Am 22. September steht die Bundestags-
wahl an. Die Wahlbescheide sind ver-
schickt, die Plakate der Parteien geklebt
und die Wahlprogramme stehen. Doch
wie steht Ihr eigentlich zum Wählen? Fin-
det Ihr das wichtig? Informiert Ihr Euch
vorher? Was bewirkt Eure Wahl? „ad rem“
hörte sich auf dem Campus um.

Josefine Jahn, 25, Master Germanistik, TU
Dresden, 4. Semester:
Ich gehe wählen, weil ich es grundsätzlich
für wichtig halte. Man sollte sein bisschen
Mitspracherecht, das man hat, auch aus-
nutzen. Ich will versuchen, mit meiner

Stimme ein bisschen Einfluss zu nehmen.
Inwiefern sich dann was in der Regie-
rungsweise tatsächlich verändert, liegt ja
kaum noch in meiner Macht.

Jörn Brockmann, 22, Bachelor Philosophie,
TU Dresden, 4. Semester:
Im Prinzip gibt es ja nur zwei große Lager,
zwischen denen man wählen kann. Daher
glaube ich, dass es schwierig ist, mit sei-
ner Wahl Veränderungen herbeizuführen.
Trotzdem gehe ich wählen. Ich erhoffe
mir, dass das Bildungssystem mal Bun-
dessache wird – aber das ist wohl eine uto-
pische Vorstellung. Ich beschäftige mich
nur wenig mit den Wahlprogrammen und

nie mit den Direktkandidaten. Und Wahl-
plakate sind ja sowieso nur Populismus
und bringen mir überhaupt nichts.

Anna Thelen, 24, Master Germanistik, TU
Dresden, 2. Semester:
Ich gehe wählen, weil ich das von meinen
Eltern so gelernt habe. Ich finde es auch
schon irgendwie sinnvoll, aber ich habe
nicht den Eindruck, dass die Wahl-
programme auch wirklich durchgesetzt
werden. Trotzdem lese ich sie mir durch –
außer die von der NPD. Ohne Wahlen
wäre es noch weniger klar, was die Mehr-
heit will, daher muss man das schon tun.
Ich teile meine Stimmen meistens auf die

gleichen zwei Parteien auf. Dabei variiere
ich allerdings mit der Erst- und Zweit-
stimme, wie ich es gerade für sinnvoller
halte.

Philipp Böhme, 25, Bachelor Verkehrswirt-
schaft und Logistik, BA Glauchau, 6. Se-
mester:
Zu wählen ist die Pflicht und das Recht ei-
nes Bürgers und das will ich wahrnehmen.
Ich informiere mich nur teilweise durch
Wahlprogramme oder so. Ich habe mich
schon auf eine Partei festgelegt, weil ich
der Meinung bin, dass nur diese die aktu-
elle politische Lage handeln kann.

| Umfrage und Fotos: Lisa Neugebauer

Geht Ihr wählen?

„ad rem“-Umfrage.

www.DubistdieWahl.de

Raúl Richter,
Schauspieler und Wähler
Raúl Richter,

Am 22. September 2013 ist
Bundestagswahl.



Im Dezember 2012 einigten sich die Bundestags-
abgeordneten auf ein neues Wahlgesetz. Seit Jah-
ren wurde über eine Änderung verhandelt. Das
neue Wahlgesetz wird erstmalig bei der diesjähri-
gen Bundestagswahl gelten, es ist die 22. Ände-
rung des Bundesgesetzes. Dadurch soll die Sitz-
verteilung im Bundestag wieder gänzlich von den
Stimmen der Wähler abhängen. Mit der alten Re-
gelung war das nicht gewährleistet.
Auf dem Wahlzettel hat jeder Wähler eine Erst-
und eine Zweitstimme. Die Erststimme kann er
einem Direktkandidaten seines Wahlkreises ge-
ben. Falls es eine Partei in den Bundestag schafft,
erhalten die Kandidaten mit den meisten Stim-
men dort direkt einen Platz. Mit der Zweitstimme

kann der Wähler einer Landesliste der jeweiligen
Partei in seinem Bundesland zustimmen. Je nach-
dem, wie viele Wähler bundesweit einer Partei zu-
stimmen, belegt die Partei im Bundestag dement-
sprechend viele Plätze. Zuerst rücken die gewähl-
ten Direktkandidaten in den Bundestag, für die
übrigen Plätze nimmt die Partei die Landeslisten
zur Hand und füllt mit deren Kandidaten auf.

Ausgleichsmandate
für genaues Wahlergebnis
Nun kann es passieren, dass eine Partei mehr Di-
rektmandate über die Erststimme erhält, als sie
Plätze im Bundestag über die Zweitstimme zur
Verfügung hat. An dieser Stelle setzt das neue
Wahlgesetz an. Bisher wurden in solch einem Fall
sogenannte Überhangmandate verteilt. Auf diese
Weise sollte gewährleistet werden, dass die Kan-
didaten, die von den Wählern direkt gewählt wur-
den, auch tatsächlich einen Sitz bekommen. Bei
einem knappen Wahlergebnis könnte es jedoch
zu einem verfälschten Mehrheitsverhältnis im
Bundestag kommen, da die Überhangmandate
über die Mehrheit entscheiden könnten. Ab dem
22. September soll dieses Problem durch Aus-
gleichsmandate behoben werden.
Die Sitzverteilung im Bundestag wird künftig wie
folgt ablaufen: Zunächst werden die 598 Sitze
nach dem Wahlergebnis verteilt. Falls es zu Über-
hangmandaten kommt, wird die Zahl der Sitze so
lange erhöht, bis das Parteienverhältnis entspre-
chend der Wahl wieder stimmt. Diese zusätzli-
chen Sitze, die Ausgleichsmandate, können die
Parteien mit den übrigen Kandidaten der Landes-
listen besetzen. So soll genau das Wahlergebnis
realisiert werden, was angekreuzt wurde. Aller-
dings ist die neue Gesetzgebung nicht unproble-
matisch. Bei mehreren Überhangmandaten kann
es zu einer enormen Vergrößerung des Bundesta-
ges bis auf 800 Abgeordnete kommen, was seine
Entscheidungsfähigkeit einschränken kann. Ob
das im Sinne des Wählers und Steuerzahlers ist,
ist fraglich. | Johanna Mechler

Netzinfos: www.kurzlink.de/neuesWahlrecht

Zur Bundes-
tagswahl am

22. September tritt
ein neues Wahl-

gesetz in Kraft.
Überhangmandate

werden mit Aus-
gleichsmandaten

kompensiert.

Ausgleich für Überhang

Konnte früher für ein verfälschtes Mehrheitsver-
hältnis sorgen: die Erststimme. Foto: Amac Garbe

WAHLKULTIV
● Die Schule ist vorbei, das
Leben kann starten. Abitu-
rienten, werdende Studenten
und junge Berufsanfänger
können sich am Samstag und
Sonntag (7. und 8.9., je 10 bis
16 Uhr) auf der HORIZON-
Messe in Leipzig bei freiem
Eintritt über ihre mögliche Zu-
kunft in Ausbildung, Aus-
landsjahr oder Studium infor-
mieren. Netzinfos: www.hori-
zon-messe.de

● Ehrenamtliches, soziales
Engagement ist der Motor je-
der Zivilgesellschaft. Wer sich
engagieren möchte, dem bie-
tet beispielsweise der Deut-
sche Kinderschutzbund Orts-
verband Dresden die Ausbil-
dung für die ehrenamtliche
Beratung am Kinder-, Jugend-
und Elterntelefon an, die am
10. September startet. Netzin-
fos: www.kinderschutzbund-
dresden.de

● „Drei, zwei, eins, verkauft!“
heißt es am 15. September
(15 bis 17 Uhr) im Deutschen
Hygiene-Museum Dresden bei
der Versteigerung von Fund-
gegenständen. Gegen Barzah-
lung werden dabei unter an-
derem Uhren, Fahrräder und
sogar eine Pyramide verstei-
gert. Netzinfos: www.kurz-
link.de/Fundsachen

● Was ist am 22. September?
Richtig, Bundestagswahl! Was
noch? Genau, der „Wir laufen
für UNICEF“-Spendenlauf in
Dresden. Mit jeder Runde, die
die Läufer dabei auf der 400-
Meter-Strecke absolvieren,
spenden die persönlichen
Sponsoren einen jeweiligen
Beitrag. Die gesammelten Ein-
nahmen kommen der „Wasser
wirkt“-Kampagne der UNICEF
zugute. Netzinfos und Anmel-
dung: www.dresden.unicef.de

● Der Deutsche Multimedia-
preis für Kinder und Jugendli-
che hat sich mittlerweile zum
bedeutendsten Wettbewerb
und Festival medialer Kultur
in Deutschland für diese Al-
tersklasse entwickelt. Auch in
diesem Jahr können hierzu bis
zum 23. September alle jun-
gen Erwachsenen bis 25 Jah-
ren ihre Projekte, egal ob Ga-
me, App oder Animationsfilm,
einreichen. Netzinfos:
www.mb21.de

● Der Hochschulverwaltung
und der Fakultät für Betriebs-
wirtschaft der Fachhochschu-
le Dresden wird es in ihren
derzeitigen Räumen am
Straßburger Platz zu eng. Die
steigende Studentenzahl
macht es nötig, dass beide
Einrichtungen ab dem neuen
Semester auf der Gasanstalt-
straße 3-5 in Reick anzutreffen
sind. Netzinfos: www.fh-dres-
den.de | Toni Gärtner

INFOQUICKIES.

www.elternnetzwerk-dresden.de

Bafög,
Babybett,
Bachelor!


